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Es geht um
große Ziele.
Und darum, dass sich jemand
gesellschaftlich engagiert.
Als größte nichtstaatliche Sportförderin in
Deutschland unterstützen wir große und kleine
Projekte. Wir übernehmen damit Verantwortung und
schaffen nachhaltige Werte vor Ort.
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Weil’s ummehr als Geld geht.
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alle wieder auf Normaltemperatur? Wenn dieses Heft erscheint, sind wir schon 
im Oktober, haben also den „bislang heißesten Sommer seit Beginn der 
Aufzeichnungen“ hinter uns. Ich hoffe, ihr alle seid gut durch die superheißen 
Tage gekommen. Sport wurde ja trotzdem getrieben, vielleicht manchmal mit 
reduzierter Intensität, weil es die Vernunft geboten hat. Meine Sorge, die Hitze 
könnte dazu geführt haben, dass dieses Heft wegen fehlender Berichte äußert 
dünn ausfallen würde, hat sich jedenfalls nicht bestätigt.

Vom großen Sommerfest/Tag des Sports, an dem sich wieder einige TSG-
Gruppen publikumswirksam eingebracht haben, bis hin zu den Aktiven beim 
Hallensport ist wieder eine bunte Mischung zusammengekommen. Schön!

Die TSGinfo kennt ihr jetzt schon seit vielen Jahren in der aktuellen Form, 
anfangs noch in schwarz/weiß, inzwischen seit fast fünf Jahren nicht nur 
inhaltlich bunt gemischt, sondern auch in Farbe gedruckt. Immer mal wieder 
mit kleineren oder größeren optischen Veränderungen, aber grundsätzlich im 
Erscheinungsbild konstant. 

Nun gab es seit einiger Zeit vereinzelt Anfragen, ob wir nicht – wie bei 
manchen anderen Publikationen üblich – auch in unserem Heft Platz für die 
Veröffentlichung von Jubiläen langjähriger Mitglieder und vielleicht auch von 
im jeweils zurückliegenden Jahr verstorbenen Mitgliedern hätten. Das haben 
wir im Vorstand auf die Themenliste gehoben und jetzt beschlossen, es ab der 
kommenden Ausgabe 4/2026 jeweils im letzten Heft des Jahres umzusetzen. 

Ein so aktuelles wie ernstes Thema haben wir im hier vorliegenden Heft  
aufgegriffen. Ab der Seite 14 ist das in zahlreichen Sitzungen erarbeitete, vom 
Vorstand im Juni 2026 verabschiedete „Kinderschutzkonzept und  
Handlungsleitfaden der TSG 1881 Sprockhövel e.V. gegen sexuelle und 
interpersonelle Gewalt“ abgedruckt. Komplett mit den im Text aufgeführten 
Anlagen steht es auch auf der TSG-Homepage: 

https://www.tsg-sprockhoevel.de/verein/kinderschutzkonzept/ 

Jetzt wünsche ich uns allen einen schönen Herbst,  
das nächste Heft erscheint wieder kurz vor Weihnachten.

Jürgen Zang 
Vorstand Öffentlichkeitsarbeit

Liebe Vereinsmitglieder, 
liebe Leserinnen und Leser,

Vorwort
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Über 14.600*  Mitglieder

statt Egonummer.

Stand: 31.12.25
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REDAKTIONSSCHLUSS für die TSGinfo 4/2026 ist der 8. November 2026

tSGinfo 3/Oktober 2026 

wir danken allen inserenten für ihre Unterstützung
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VorStAND
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Aluminium ist als Werkstoff für eine nachhaltigere Wirt-
schaft unverzichtbar. Die Wiederverwertung des Leichtme-
talls ist ebenso eine Wissenschaft wie eine Kunst: Sorten-
reine Trennung der Legierungen und präzise Analysen sind 
genauso notwendig wie Erfahrung und Zuverlässigkeit. 

Müller & Sohn bietet Ihnen als auf Aluminium spezia- 
lisierter Metallabnehmer einen schnellen An- und Verkauf, 
reibungslose Abwicklung sowie Sorgfalt beim Recycling 
Ihrer Metallabfälle. Bei Müller & Sohn ist Ihr Wertstoff in 
den richtigen Händen.

Müller & Sohn wirtschaftet in doppelter Hinsicht nach-
haltig und ressourcenschonend. Neben unserer Kernauf-
gabe, dem Recycling vom Aluminium, sorgen wir auch im 
eigenen Betrieb für Klima- und Umweltschutz durch eine 
nachhaltige und schonende Produktion.

Müller & Sohn GmbH & Co. KG | Metall-Aufbereitungswerk 
T: +49 2339 605-600 | F: +49 2339 605888-88
info@AluminiumOnline.de | www.AluminiumOnline.de
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Sommer 
Sonne 
Sport
Viele Sportaktionen, hohe 

Temperaturen, lachende 

Gesichter und ein wunder-

schönes Fest am Abend mit 

vielen Gästen – das war das 

Sommerfest mit dem Tag des 

Sports im Jahr 2026. Sports im Jahr 2026.Sports im Jahr 2026.
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D ie Veranstalter – Förderverein Frei-

bad Sprockhövel e.V., StadtSportVer-
band Sprockhövel e.V. und TSG 1881 

Sprockhövel e.V. – hatten wieder ein buntes 
Sportprogramm für Klein und Groß zusam-
mengestellt. Bereits um 9.00 Uhr starteten 
die Jüngsten auf dem Sportplatz mit ihrem 
großen Turnier. Über 350 Kinder nahmen teil 
und den Organisatoren ist ein großes Lob für 
den reibungslosen Verlauf des Turniers aus-
zusprechen. Weiter ging es mit den Wettbe-
werben im Freibad. Stadtmeisterschaften, 

Staffelschwimmen und ein Beach-
volleyball-Turnier wurden durchgeführt. Die 
Siegerehrungen fanden im Anschluss an die 
Wettkämpfe im Freibad statt. Ein großes Dan-
keschön geht an das Personal des Freibades 
und Frau Brühmann, Leitung ZGS, die das 
gesamte Fest im Freibad aktiv unterstützten. 

Ein großes Dankeschön geht gleichfalls an 
das Ordnungsamt der Stadt Sprockhövel. Mit-
arbeitende kümmerten sich um die zum Teil 
absolut unübersichtlichen Parksituationen. 

Auf dem Parkplatz Im Baumhof wurden 
unterschiedlichste Aktivitäten angeboten. 

Wie immer das beliebte Bun-
gee-Trampolin, das jedes Kind 
kostenlos nutzen durfte. Dane-
ben der Mitmachzirkus, dessen 
Mitglieder beeindruckende 
akrobatische Kunststücke zeigten. Jeder Gast 
war herzlich eingeladen, sich zu beteiligen 
und mitzumachen. Das neue Basketballfeld 
lud zum Üben ein und an der Tischtennisplat-
te konnte jeder Besucher sein Können aus-
probieren. Im Gesundheits- und FitnessTreff 
wurde ein Cycle-R ekord aufgestellt. Für die 
Jüngsten gab es Spielangebote. Wer einen 

ruhigeren Sport bevorzugte, konnte mit den 
Boule Kugeln sein Wurfglück testen. 

Zum zweiten Mal beteiligte sich der ADFC 
Hattingen-Sprockhövel mit zwei Rikschas an 
dem Tag des Sports. Jeder, der mochte, konn-
te an einer kleinen „Stadtrundfahrt“ teilneh-
men und sich durch Niedersprockhövel fahren 
lassen.

D ie Veranstalter – Förderverein Frei-
Staffelschwimmen und ein Beach-

volleyball-Turnier wurden durchgeführt. Die 
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Um 13.00 Uhr eröffneten die Tanzkinder das Bühnen-
programm. Nach der Siegerehrung in den einzelnen Kate-
gorien für das Stadtradeln durch unsere Bürgermeisterin 
Frau Noll, begann ein bunter Reigen sportlicher Darstel-
lungen: Line Dance, Zumba, Cheerleading, Boxen. 

Trotz der hohen Außentemperaturen nahmen viele 
Gäste die sportlichen Angebote an und unterstützten als 
Zuschauer die Sportdemonstrationen. 

Zum Abschluss des tollen und aktiven Sporttages wur-
de am Abend mit vielen Gästen gefeiert. Die Band „Po-
werstation Coverrock“ lud zum Tanzen und Mitsingen ein. 

Alle Partygäste waren begeistert und die Stimmung war 
ausgelassen und fröhlich. 

Ein wunderschönes harmonisches Fest mit vielen 
sportlichen Aktivitäten und toller Abendstimmung war 
vorbei, aber – das Organisationsteam freut sich auf ein 
Wiedersehen im nächsten Jahr.                   Bärbel Stahlhut

      Zumba® – Fitness mit viel 
Energie und guter Laune

werstation Coverrock“ lud zum Tanzen und Mitsingen ein. 

� Sparkasse Schwelm-Sprockhövel
� Volksbank Sprockhövel eG
� AHE Abfallbeseitigung
� Elinka GmbH
� Brillen Brandes
� Melanie Blaschke Haircut by Melanie
� Empafit Melanie Keilbach UG
� Autohaus Kuhlmann
� TZB Maschinenbaufirma GmbH
� Herbort Bauunternehmung Ruhr GmbH
� Wattgeht GmbH
� DRK Ortsverband Sprockhövel
� Media-Team Heuser
� Mittelmann & Wiemann GbR
� Heiers Mühle GmbH & Co KG

Herzlichen Dank

An dieser Stelle möchte ich mich im 
Namen des Teams und der drei Ver-
anstalter bei allen Sponsoren, För-
derern und Freunden recht herzlich 
bedanken. Ohne Ihre Unterstützung 
wäre es nicht möglich gewesen, die-
se Veranstaltung durchzuführen! Es 
wurden Sachleistungen erbracht 
und finanzielle Beiträge geleistet. 

Ein besonderer Dank gilt den 
Sanitätern und Sanitäterinnen vom 
Deutschen Roten Kreuz/Ortsver-
band Sprockhövel. Während des ge-
samten Veranstaltungstages waren 
sie mit einem Einsatzwagen vor Ort, 
und sie haben die Aufgabe ehren-
amtlich übernommen. Vielen Dank 
dafür. Das Wichtigste war jedoch, 
dass sie kaum etwas zu tun hatten.

Bärbel Stahlhut, 
Vorstand Finanzen

Danke an alle 
Sponsoren, Förderer 
und Freunde!

Ü ber 30 Grad, strahlender Sonnenschein 
und jede Menge gute Laune – beste Vo-

raussetzungen für unseren Zumba®-Auftritt 
im Rahmen des „Tag des Sports“ am 20. Juni 
2026. Mit viel Freude und Motivation haben 
wir uns auf diesen besonderen Auftritt vorbe-
reitet. Umso schöner war es, dass am großen 
Tag alles so wunderbar geklappt hat.

Bei den sommerlichen Temperaturen ha-
ben unsere Zumba®-Damen mit viel Energie, 
Spaß und Begeisterung getanzt und gezeigt, 
was in unserer Gruppe steckt. Die Stimmung 
war großartig, und die Freude am gemein-
samen Tanzen war von der ersten bis zur letz-
ten Minute spürbar. Ein Auftritt, der uns allen 
sicher noch lange in Erinnerung bleiben wird.

Ein ganz herzliches Dankeschön an alle 
Teilnehmerinnen, die mit so viel Engage-
ment, Freude und Einsatz dabei waren und 
diesen Auftritt zu etwas Besonderem ge-

macht haben. Ebenso möchten wir uns bei 
allen Zuschauer:innen bedanken, die uns mit 
ihrem Applaus und ihrer guten Stimmung un-
terstützt haben.

Und wer jetzt Lust bekommen hat, selbst 
einmal mitzumachen: Kommt gerne zum 
Schnuppern vorbei! Unsere Zumba®-Gruppe 
freut sich über neue Teilnehmer:innen. Egal, 
ob ihr schon wisst, was euch erwartet, oder 

einfach Spaß an Bewegung 
zur Musik habt – bei uns 
steht vor allem die Freude 
und der Spaß im Mittel-
punkt. 
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Unsere Trainingszeiten:
Mittwoch um 18:45 Uhr
Sonntag um 10:00 Uhr
im GuFiT.15
Kommt vorbei, probiert es 
aus und lasst euch von der 
guten Laune unserer Gruppe 
anstecken! Wir freuen uns 
auf euch!             Katrin Kruse



I n diesem Jahr haben sich die Line Dancer 
der tSG Sprockhövel etwas Besonderes 

einfallen lassen. Los ging es um 15 Uhr mit 
den Sprocky Line Dancern die zu „We will 
Rock you“ das Bühnenprogram eröffneten. 
Nach dem Tanz kamen die Tänzerinnen der 
Freitagsgruppen dazu und als Special Guests 
waren die Schüler und Schülerinnen der 
sechsten Klasse  der Rudolf-Steiner Schule in 
Witten dabei. 

Die Schüler und Schülerinnen lernen seit 
kurzem auch Line Dance, nachdem sie Ihre Leh-
rerin, die auch bei der TSG Sprockhövel tanzt, 
beim Üben einer Choreografie entdeckt hatten.

Zusammen mit den Kindern wurden dann 
mit „Glas of Wine“, „Everybody Dance“, „Ali-
gator Smile“ und „Bar Song“ die Bühne und 
der Platz davor gerockt. Der „Aligator Smile“ 
und „Everbody Dance“ wurden beide kurz 
erklärt, und es fanden sich dann auch ein 
paar Zuschauer, die sich trauten die Tänze 
mitzutanzen.

      Die Line Dancer 
rocken zweimal die 
Bühne

B eim tag des Sports 
konnten wir unsere 

Boxabteilung einem grö-
ßeren Publikum präsen-
tieren. Im Rahmen einer öf-
fentlichen Trainingseinheit 
zeigten unsere Boxerinnen 
und Boxer ihr Können und 
gaben den Zuschauern 
einen Einblick in unseren 
Trainingsalltag. Zahlreiche 
Zuschauer und Supporter waren vor Ort und 
sorgten für eine tolle Atmosphäre. Die Unter-
stützung und die positive Stimmung haben 
unsere Sportler zusätzlich motiviert und den 

     Frischluft-Boxen

     Fußball-Fest

Aufgrund der hohen Temperaturen waren 
die Teilnehmer nach den fünf Tänzen dann 
auch ziemlich geschafft. Nur die Kinder fan-
den es schade, dass sie aufhören mussten 
und hätten gerne noch weitergetanzt. Mal 
sehen, vielleicht findet sich ja noch mal eine 
Möglichkeit zusammen zu tanzen.

Nach dem ersten Auftritt der Line Dancer 
ging es dann mit Zumba und Boxen weiter, 
bevor das Bühnenprogram um 16:30 Uhr von 
den Line Dancern der Donnerstags- und der 
Montagsgruppe von Martina beendet wurde. 
Die Gruppe tanzte zu dem von Martina kom-
ponierten Sprockhövel Line Dance Lied, Shi-

vers und Islands in the Stream und erhielt viel 
Applaus und Lob von dem anwesenden Publi-
kum. Trotz der erneut großen Hitze hat das Tag 

des Sports wieder 
allen viel Spaß 
gemacht, und die 
Line Dancer ha-
ben gezeigt, dass 
Line Dance zwar 
Kopf und Koor-
dination fordert, 
aber auch viel 
Spaß macht. 

Marcus 
Kubaschek

Tag zu einem besonderen Erlebnis gemacht.
Ein herzliches Dankeschön an alle, die da-

bei waren, uns unterstützt und angefeuert ha-
ben. Das bedeutet uns sehr viel!    Elena Valev

Von den Minis bis zur E-Jugend war einiges 
geboten. Zahlreiche Kinder, Eltern, Trainer, 
Freunde und Besucher sorgten den ganzen 

B eim tag des Sports verwandelte sich der 
Baumhof einmal mehr in einen großen 

treffpunkt für unsere tSG-Fußball-Familie. 
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Tag über für eine tolle 
Atmosphäre.

Neben dem Fußball 
standen vor allem Ge-
meinschaft und Spaß im 
Mittelpunkt. Bei bestem 
Sommerwetter wurde 
gespielt, angefeuert, 
gelacht und gemeinsam 
gefeiert. Für die Kinder 
gab es jede Menge zu 
erleben, während rund 
um die Plätze natürlich 
auch für das leibliche 
Wohl gesorgt war.

Melanie Strehle
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Einleitung

Sport zählt für Kinder und Jugendliche zu den beliebtesten Freizeitbeschäftigungen.  
Kinder und Jugendliche werden uns anvertraut, um ihnen in einem geschützten Umfeld 
Sicherheit und Geborgenheit bei der Ausübung ihres Sports zu geben. 

Deshalb genießt Kinder- und Jugendschutz in der TSG 1881 Sprockhövel e.V.  
(Verein) oberste Priorität. 

Der Verein gibt sich dieses Schutzkonzept und erstellt den Handlungsleitfaden, um in meh-
reren Einzelmaßnahmen Verhaltensregeln für alle Personen zu bestimmen, die im Auftrag 
des Vereins qualifizierte Kontakte zu den Kindern und Jugendlichen haben.

Jeden Tag nehmen viele Kinder und Jugendliche das Angebot im Verein wahr. Dies führt 
zu einer Vielzahl von zwischenmenschlichen Begegnungen unterschiedlichster Personen, 
was den Vereinssport von jeher ausmacht. Gerade weil im Sport ein so ausgeprägtes Ver-
trauensverhältnis zwischen Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen vorherrscht und der 
Sport auch physische Kontakte z.B. in der Hilfestellung mit sich bringt, muss besonders 
sensibel auf grenzüberschreitendes Verhalten geachtet werden. 

Kinder und Jugendliche sollen sich im Verein sicher und frei bewegen können. Deshalb 
muss ein Hinschauen und Handeln Teil unserer Vereinskultur sein. Der gelebte Schutz von 
Kindern und Jugendlichen ist ein wichtiges Merkmal unseres Vereins.

Aufklärungsarbeit zu leisten und immer ansprechbar zu sein, ist ein wichtiges Ziel im  
Rahmen des Umgangs mit Kindern und Jugendlichen.

Mit dem Schutzkonzept sollen Maßnahmen dargelegt werden, die das Risiko vor grenzver-
letzenden Übergriffen reduzieren und die aber auch helfen können, falsche Vorwürfe gar 
nicht erst aufkommen zu lassen.

Jeder kann dazu beitragen, potenzielle Täter abzuschrecken. 

Kinderschutzkonzept 
und Handlungsleitfaden 
der TSG 1881 Sprockhövel e.V. 
gegen sexuelle und interpersonelle Gewalt

– 2 –

Formen von Gewalt
Gewalt hat viele Gesichter. Warum Menschen Gewalt anwenden, kann verschieden Grün-
de haben. Man möchte einer Person Schaden zufügen, man möchte das Opfer dem eige-
nen Willen unterwerfen.

Körperliche Gewalt wird angewendet, um andere Menschen zu verletzen oder ihnen 
Schaden zuzufügen. Die Opfer weisen in der Regel Verletzungen und Schmerzen auf. Kör-
perliche Gewalt kann aber nicht nur sichtbare Spuren hinterlassen, sondern auch psychi-
sche Folgen haben.

Die Ausübung psychischer Gewalt erfolgt überwiegend verbal. Opfer werden z.B. durch 
Beleidigungen oder verbalen Drohungen unter Druck gesetzt. Mobbing und Diskriminie-
rung sind Zeichen psychischer Gewalt. Psychische Gewalt ist schwerer erkennbar, da sie 
regelmäßig keine körperlichen Zeichen hinterlässt. 

Sexualisierte Gewalt ist eine Form von körperlicher und psychischer Gewalt und stellt 
einen Oberbegriff für verschiedene Formen der Machtausübung mit den Mitteln der Sexu-
alität dar. Hierbei geht es häufig um die Machtausübung gegenüber Schwächeren, um das 
Ausnutzen der eigenen Machtposition und der Abhängigkeit der Betroffenen. Persönliche 
Grenzen oder ein Nein werden häufig ignoriert. Die Täter agieren mit Drohungen, Ver-
sprechungen und Belohnungen. Sexualisierte Gewalt kann mit sexistischen Witzen oder 
Textnachrichten beginnen und kann bis zu unerwünschten Küssen oder auch sexuellen 
Berührungen gehen.   

An den sportlichen Angeboten im Verein nehmen Kinder und Jugendliche aus den unter-
schiedlichsten Motivationen teil. Die Teilnahme ist stets freiwillig. Durch den Sport kön-
nen außerhalb der Familie vertrauensvolle Beziehungen unter Gleichaltrigen aber auch 
zu älteren Jugendlichen oder Erwachsenen aufgebaut werden. Dieses kann zur Stärkung 
des Selbstbewusstseins der Kinder und Jugendlichen beitragen. Dieses Vertrauensverhältnis 
kann aber im Falle der Grenzüberschreitung auch dazu führen, dass die Kinder und Jugend-
lichen ihre Grenzen nicht mehr erkennen. Sie möchten zu dem Kreis der Älteren gehören. 

Im Falle der sexualisierten Gewalt führen Scham, Ekel und Angst häufig dazu, dass die be-
troffenen Personen nicht darüber sprechen können und sich keine Hilfe holen. 

Deshalb ist es umso wichtiger, die Betroffenen nicht allein zu lassen, ihnen zuzuhören und 
sie ernst zu nehmen.  

Risikoanalyse
Als Anlage 3 zu diesem Konzept wird eine Risikoanalyse vorgenommen. Diese Analyse 
ist Ausgangspunkt des Kinder- und Jugendschutzkonzeptes. Eigene Strukturen werden 
überprüft, um herauszufinden, ob Schwachstellen bestehen, die eine Machtausübung be-
günstigen oder ermöglichen.

Nachstehende Maßnahmen sollen helfen, Schwachstellen zu mindern, um einen freien 
und sicheren Umgang miteinander zu erreichen.  

Einzelmaßnahmen
Alle nachfolgenden Einzelmaßnahmen greifen gleichberechtigt ineinander und dienen 
dazu, den Kinder- und Jugendschutz optimal zu gestalten. Der wichtigste Grundsatz hier-
bei ist, bereits im Vorfeld präventiv tätig zu sein, und alle hauptamtlich, ehrenamtlich und 
nebenberuflich Tätigen für den Schutz der Kinder- und Jugendlichen zu sensibilisieren. 
Zur Prävention zählen dabei alle Maßnahmen, die dabei helfen können, sexualisierte und 
interpersonelle Gewalt zu vermeiden. 
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Die Verankerung von entsprechenden Werten und Haltungen in unsere Vereinskultur ist 
eine wichtige Voraussetzung. Der Verein steht für einen respektvollen und wertschätzen-
den Umgang miteinander. 

Qualifizierung
Notwendige Voraussetzung für einen wirksamen Kinder- und Jugendschutz ist die Qualifi-
zierung und Auswahl aller Personen, die Kontakt zu den Kindern und Jugendlichen haben. 

● Alle Betreuungspersonen sind verpflichtet, die Verhaltensregeln des Vereins zu  
kennen und einzuhalten. Diese Verhaltensregeln werden in den Übungsleiterverträ-
gen verankert. 

● Das Ziel des Vereins ist es, dass alle Betreuungspersonen an entsprechenden  
Schulungen teilnehmen. Diese Teilnahme ist verpflichtend. 

● Sofern die Betreuungspersonen an Lizenzverlängerungsmaßnahmen teilnehmen, 
wird durch die Teilnahme dieser Verpflichtung entsprochen.

● In Zusammenarbeit mit dem KSB Ennepe-Ruhr, dem LSB oder dem Jugendamt  
Sprockhövel werden jährlich entsprechende Fortbildungsmaßnahmen angeboten. 
Diese können in Präsenz oder digital erfolgen. 

● Eine gesonderte Schulung erhalten auch die für das Schutzkonzept zuständigen und 
verantwortlichen Ansprechpartner des Vereins. 

● Sollte eine Betreuungsperson nicht an den entsprechenden Schulungen oder  
Fortbildungen teilnehmen, ruht ihre Tätigkeit bis diese Schulung oder Fortbildung 
absolviert wird. 

● Durch die Fortbildungsmaßnahmen oder Schulungen im Verein soll erreicht werden, 
dass die Betreuungspersonen die Verhaltensregeln des Vereins kennenlernen und 
einhalten. 

Ehrenkodex als Instrument der Selbstverpflichtung
Der Ehrenkodex im Sport des LSB NRW ist eine freiwillige Selbstverpflichtungserklärung für 
Sport-Mitarbeitende und ist ein wichtiges Mittel, um Maßnahmen der Prävention und Inter-
vention von Gewalt jeglicher Art umzusetzen. Diese Selbstverpflichtungserklärung enthält 
Verhaltensregeln im Umgang mit Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen, die der 
Unter zeichnende einzuhalten verspricht. Die Unterzeichnung des Ehrenkodex durch alle 
Mitarbeitende des Vereins (haupt-, neben-, ehrenamtlich, freiberuflich) ist verpflichtend. 

Erweitertes Führungszeugnis
Das erweiterte Führungszeugnis kann zur frühzeitigen Identifizierung von nicht geeigne-
tem Personal führen. Die Erkennung von Ersttätern ist dadurch jedoch nicht ausgeschlos-
sen. Die Vorlage und die Einsicht in das Zeugnis sollen sicherstellen, dass keine einschlägig 
vorbestraften Personen im Kinder- und Jugendsport unseres Vereins tätig und sich den 
Kindern und Jugendlichen als verantwortliche Betreuungsperson nähern werden.

Das eintragsfreie erweiterte Führungszeugnis birgt aber für sich allein gesehen keine  
Garantie dafür, dass die Kinder und Jugendlichen umfänglich geschützt sind.

Der Verein verpflichtet folgenden Personenkreis zur Vorlage eines erweiterten Führungs-
zeugnisses: 

● die Mitglieder des geschäftsführenden und erweiterten Vorstandes

● die Arbeitnehmer des Vereins, die im Kinder- und Jugendbereich tätig sind, auch 
wenn diese Tätigkeit nur in geringem Umfang ausgeübt wird

● die Abteilungsvorstände und ihre jeweiligen Vertreter ausgenommen der  
Abteilungen, in denen nur Erwachsene ihrem Sport nachgehen
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● Übungsleitungen und Unterstützungspersonen, die im Kinder- und Jugendbereich 
tätig sind, 

● Übungsleitungen und Unterstützungspersonen, die in den Kooperationspartnern im 
Offenen Ganztagsschulbetrieb für den Verein tätig werden

● ausnahmslos alle Betreuungspersonen – Eltern, Übungsleitungen und Unterstüt-
zungspersonen -, die Kinder und Jugendliche bei Übernachtungsfahrten begleiten.

Das erweiterte Führungszeugnis ist nach der gesetzlichen Vorgabe zu erneuern. 

Sofern ausgebildetes Lehrpersonal, das in einer Schule beruflich tätig ist, das Training 
übernehmen, wird unterstellt, dass es bereits bei der Übernahme in den Schuldienst das  
erweiterte Führungszeugnis vorgelegt hat und dieses nach der gesetzlichen Maßgabe 
auch wie vorgeschrieben erneuert wird. 

Von der Vorlage eines erweiterten Führungszeugnisses soll dann abgesehen werden, wenn

● bei Fahrten mit Übernachtungen ausnahmslos alle Kinder und Jugendlichen während 
der gesamten Fahrt von mindestens einem Elternteil/Erziehungsberechtigten  
begleitet werden. In diesen Fällen ist dem geschäftsführenden Vorstand eine Liste 
der teilnehmenden Kinder oder Jugendlichen und ihrer begleitenden  
Erziehungsberechtigten vorzulegen 

● es sich um spontane gelegentliche Übernahmen von ehrenamtlichen Aufgaben  
handelt; hierbei handelt es sich z.B. um die Fahrten zu Mannschaftswettkämpfen 
oder eine kurzfristige spontane Übernahme von Betreuungsfunktionen insbesondere 
im Kinder- und Jugendsport 

● die Situation eine Ausnahmeregelung erfordert, z.B. bei der Verletzung eines Kindes, 
und die anderen Gruppenteilnehmerinnen und Gruppenteilnehmer betreut werden 
müssen

Beim Umgang mit dem erweiterten Führungszeugnis ist sicherzustellen, 

● dass datenschutzrechtliche Bestimmungen eingehalten werden und 

● dass dem Verein die Möglichkeit zur Feststellung eröffnet wird, welche Personen 
einschlägig vorbestraft sind. 

Sensibilisierung und Stärkung der Kinder  
und Jugendlichen
Zur Stärkung der Persönlichkeit der dem Verein anvertrauten Kinder und Jugendlichen 
werden verstärkt Kurse und Workshops zum Thema „Selbstbehauptung und Selbstver-
teidigung – Kinder stark machen“ angeboten. Die Angebote können von vereinseigenen 
Übungsleitungen, die über eine entsprechende nachgewiesene Ausbildung verfügen, 
durchgeführt werden. Sofern keine vereinseigenen Personen ausgebildet sind, sollen 
Träger außerhalb des Vereins wie der KSB Ennepe-Ruhr, der LSB NRW oder das Stadt- 
jugendamt zur Durchführung dieser Kurse angesprochen werden. 

Konfliktmanagement und Leitlinien
Bei Verdachtsfällen im Zusammenhang mit Kindeswohlgefährdung und sexualisierter  
Gewalt ist es erforderlich, schnell, systematisch und abgestimmt zu handeln. Deshalb ist es 
wichtig, Standards für die Gestaltung des Krisenmanagements festzulegen.
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Zur Intervention zählen alle Maßnahmen, die geeignet sind, Vorfälle von Kindeswohlge-
fährdung und sexualisierter Gewalt zu beenden, die Betroffenen zu schützen und die Auf-
arbeitung zu initiieren. Dazu dient ein Leitfaden, auf dessen Grundlage Beschwerden und 
vorgetragene Ereignisse eingeschätzt, bewertet und angemessene Maßnahmen eingelei-
tet werden. 

In der Anlage 5 wird ein Interventionsplan aufgezeigt, der die geeigneten Maßnahmen  
dokumentiert. Dazu gehört auch der Dokumentationsbogen, der als Anlage 4 beigefügt ist. 

Nachstehender Plan soll ein Leitfaden für Mitarbeitende im Verein sein, falls ein Verdacht 
einer Straftat, eines Fehlverhaltens auf sexuelle bzw, interpersoneller Gewalt, Übergriffen 
oder Handlungen besteht.

Betroffene Kinder und Jugendliche sind ernst zu nehmen und ihnen  
ist in Ruhe aufmerksam zuzuhören. 

Bei Verdachtsfällen entsteht häufig eine emotional herausfordernde und verworrene Situ-
ation. Beim Umgang mit diesen Situationen sollte wie folgt verfahren werden:

● Ruhe bewahren und den Fall ernst nehmen

● alle Maßnahmen mit dem Betroffenen eng abstimmen

Schriftliche Dokumentation der Information und der eigenen Feststellungen siehe Anlage 
3 dieses Schutzkonzeptes 

● keine Werturteile und keine Versprechungen abgeben 

● keine Vorverurteilungen vornehmen

● unverzüglich die für den Verein benannten Ansprechpartner in Kenntnis setzen  
und die erhaltenen Informationen weitergeben

● die Ansprechpartner informieren unverzüglich den Vorstand und leisten  
Erstunterstützung

● Vorstand und Ansprechpartner entscheiden über das weitere Vorgehen

● Erklärungen nach außen werden ausschließlich vom Vorstand gegeben; der Vorstand 
setzt sich mit den Eltern, dem Jugendamt und evtl. mit der Polizei in Verbindung

● Für den Fall, dass eine offensichtliche Straftat vorliegt und dass ein Kind oder Jugend-
licher verletzt und Gefahr im Verzuge ist, sind sofort die Rettungskräfte und die 
Polizei zu informieren. Danach ist wie zuvor beschrieben die eigene Dokumentation 
vorzunehmen und ein Ansprechpartner oder direkt der Vorstand zu informieren.

● Die beschuldigte Person hat vorerst ihre Betreuungstätigkeit ruhen zu lassen, zumin-
dest solange bis zur Klärung des Verdachtsfalls. Diese Maßnahme erfolgt ausdrücklich 
ohne Vorverurteilung und dient ausschließlich dem Schutz der Kinder und Jugend-
lichen, der beschuldigten Person sowie der sorgfältigen Aufklärung des Vorfalls. 

Rehabilitation
Häufig besteht die Sorge, dass eine Person zu Unrecht der sexualisierten Gewalt gegenüber 
Schutzbefohlenen verdächtigt und bezichtigt wird. Auch gut durchdachte strukturelle  
Präventionsmaßnahmen und der beste Krisenplan können dies letztlich nicht ausschlie-
ßen. Sollte sich im Einzelfall herausstellen, dass die Person weder eine Straftat begangen 
hat noch für eine weitere Zusammenarbeit unzumutbares Fehlverhalten aufweist, gilt es, 
die beschuldigte Person vollständig zu rehabilitieren und zu unterstützen. 

– 6 –

Die Rehabilitation und Reintegration obliegen dem Vorstand, der hierzu im engen Aus-
tausch mit der zu Unrecht beschuldigen Person stehen muss. Ein Element dabei ist, die ord-
nungsgemäße Aufarbeitung des Sachverhalts, indem untersucht wird, woher der Verdacht 
kam, wie er entstanden ist und wie er verbreitet wurde. 

Der Vorstand positioniert sich dann in einer öffentlichen bzw. offiziellen Bekanntmachung, 
dass der Verdacht ausgeräumt ist. Dabei hat dieser öffentliche bzw. offizielle Prozess im-
mer in Abstimmung mit der betroffenen Person stattzufinden und auch nur, wenn der 
Vorwurf zuvor öffentlich bekannt wurde. Wichtig ist es aber, dass alle Stellen in den Reha-
bilitationsprozess einbezogen werden, die sich zuvor mit dem Verdachtsfall befasst haben. 

Sollte sich herausstellen, dass eine Person wissentlich falsche Beschuldigungen oder falsche 
„Tatsachen“ über eine andere Person verbreitet, ist mit vereinsinternen und /oder straf-
rechtlichen Konsequenzen zu rechnen. 

Der gesamt Prozess der Rehabilitation, Reintegration einhergehend mit den getroffenen 
Maßnahmen ist schriftlich zu dokumentieren. 

Ansprechpartner
Ansprechpartner im Sinne dieses Schutzkonzeptes sind die nachstehend in der Anlage 1 
veröffentlichten Personen. 

Sie sollen als Erstunterstützer tätig sein und als Bindeglied zwischen den Kindern und  
Jugendlichen sowie deren Eltern und dem geschäftsführenden Vorstand des Vereins zur 
Verfügung stehen. Gemeinsam mit dem geschäftsführenden Vorstand beraten sie das wei-
tere Vorgehen. Gemeinsam stellen sie sicher und halten Kontakt zu den Stellen, denen 
eine professionelle Beratung obliegt, z.B. dem Jugendamt. 

Öffentlichkeitsarbeit
● Das Schutzkonzept wird nach der Beschlussfassung in der darauffolgenden TSGinfo 

vollumfänglich veröffentlicht.

● Jede Übungsleitung und jede Betreuungsperson wird auf das Schutzkonzept  
hingewiesen. 

● Jeder Jugendvorstand erhält gegen Unterschriftsleistung eine Ausfertigung dieses 
Schutzkonzeptes. Die Liste ist beim Hauptverein zu hinterlegen.

● Das Schutzkonzept wird auf der Homepage des Vereines eingestellt.

● Bei Vereinseintritt von Kindern und Jugendlichen erhalten die Eltern den Hinweis  
auf das Schutzkonzept und dessen Fundstelle.

● Plakate in den Sportstätten, die auf das Schutzkonzept verweisen.

● Hinweise in den digitalen Medien auf Fortbildungen und Workshops zu diesem  
Thema.

● Übergabe des Schutzkonzeptes an die Kooperationspartner im Offenen Ganztag  
und dem Jugendamt.

Durch diese Öffentlichkeitsarbeit soll darauf hingewiesen werden, dass der Verein dieses 
Thema sehr ernst nimmt und an der ständigen Verbesserung des Schutzes der anvertrau-
ten Kinder und Jugendlichen arbeitet. Durch die Veröffentlichung des Schutzkonzeptes 
soll auf potenzielle Täter eine abschreckende Wirkung entfaltet werden. 
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Abschlussbestimmungen
Durch veränderte Rahmenbedingungen und Lebenssituationen ist es notwendig, das 
Schutzkonzept jährlich zu überarbeiten und zu überprüfen. Hierbei geht es insbesondere 
um die Frage, erreichen die Ausführungen des Schutzkonzeptes alle Betreuungspersonen, 
reichen die angebotenen Informationsabende zur Sensibilisierung der Betreuungsperso-
nen aus. Ist das Konfliktmanagement ausreichend, muss es geändert und optimiert wer-
den. Wie groß soll der Personenkreis gefasst werden, der verpflichtend und freiwillig zu 
schulen ist? Sollen Eltern mit unterrichtet werden. 

Dieses Schutzkonzept wird in einer gemeinsamen Sitzung des Vorstandes mit den Abtei-
lungsvorständen verabschiedet.

Über den Verlauf der Sitzung ist ein Protokoll zu fertigen, das zu den Unterlagen zum  
erweiterten Führungszeugnis zu nehmen ist. 

Das Schutzkonzept wurde in der vorliegenden Fassung vom Vorstand in seiner Sitzung am 
30.03.2026 und im Hauptausschuss in der Sitzung vom 01.06.2026 verabschiedet. 
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VORSTAND

L angjährige Mitglieder der TSG, die dem 
Verein 50 Jahre und länger angehören, 
und Ehrenmitglieder werden auch in 

diesem Jahr wieder vom Vorstand zu einem 
Treffen mit Kaffeetrinken und „Erzählen“ ein-
geladen. Diese DANKESCHÖN-Veranstaltung 
findet bereits zum 34. Mal statt – wieder am 
ersten DIENSTAG im November 2026, also am 
3.11., ab 16:00 Uhr im SPORTLERTREFF der 
TSG am Stadion „Im Baumhof“.

Die TSG bedankt sich bei langjährigen 
Mitgliedern für die aktive Beteiligung oder 
für die Unterstützung des Vereins, der Abtei-
lungen und Sportler:innen durch die 
Vereinsbeiträge!

Wieder wird es besondere EH-
RUNGEN und Urkunden für 50, 60, 
70 und 75 Jahre Mitgliedschaft in 
der TSG geben. Aber bei dem Treffen 
der langjährigen Mitglieder geht es 
vor allem auch um Gespräche über 
persönliche ERINNERUNGEN und 
die weitere Entwicklung des TSG-Ar-
chivs, um Berichte von Zeitzeugen, 
Bilder und Unterlagen, die wir als 
Verein gerne erfassen und archivie-
ren möchten.

Alle langjährigen Mitglieder wurden im 
September wieder persönlich schriftlich ein-
geladen. Aber in den letzten Jahren gab es 
mehrfach Irritationen und Rückfragen, weil 
Daten und Anschriften in der aktuellen Mit-
gliederverwaltung nicht stimmten oder lang-
jährige Mitglieder versehentlich nicht eingela-
den wurden. Deshalb bleiben unsere Bitten:
1.	 Wer meint über 50 Jahre Mitglied in der TSG 

zu sein und KEINE persönliche Einladung 

Einladung zum DANKESCHÖN 
am 3. November 2026

erhalten hat, sollte sich bitte ohne Hem-
mungen in der Geschäftsstelle oder bei mir 
persönlich melden. Wir klären dann die Ur-
sachen!
2.	 Wer Materialien zur TSG oder den Gruppen 

im Verein hat (Bilder, Unterlagen, ...) darf 
diese gerne am 3.11. mitbringen oder uns 
vorher zur Sichtung oder zum Verbleib im 
Vereinsarchiv übergeben!
3.	 Wer als „Zeitzeuge“ zur Geschichte der 

TSG oder aus einzelnen Gruppen berichten 
möchte, kann das gerne auch schriftlich 
oder in einem persönlichen Gespräch!

Im Internet (https://www.tsg-sprockhoe-
vel.de/verein/archiv/) sind u.a. das „Find-
buch“ zum TSG-Archiv und der Gesprächs-
leitfaden für Zeitzeugen veröffentlicht:

KONTAKT:  
geschaeftsstelle@tsg-sprockhoevel.de oder 
telefonisch 02324 6864746 oder  
archiv@tsg-sprockhoevel.de oder  
telefonisch 0176 52429724.

Dirk Engelhard
Vorstand Freizeit und Senioren

Foto von der DANKESCHÖN-Veranstaltung 2025

§ Elke Althäuser
Rechtsanwältin und

Fachanwältin für Arbeitsrecht
Fachanwältin für Familienrecht

Claudia Schnittka 
Rechtsanwältin

Brinkerstr. 1
45549 Sprockhövel

 02324/6869-800
 02324/6869-802
info@althaeuser.de

§
zuverlässig.

kompetent.
kreativ. 

einfach 

Arbeitsrecht
Familienrecht

Mietrecht
Verkehrsrecht
Vertragsrecht

Zivilrecht
Strafrecht
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VORSTAND

✺

Die TSG 1881 Sprockhövel e.V. trauert um ihren Ehrenvorstand

                Volker Bosch
Volker Bosch ist am 8. Juni 2026 im Alter von  
82 Jahren verstorben.

1999 trat Volker Bosch in den Verein ein. Viele Jahre 
engagierte er sich sportlich bei den Prellballern und 
in der Turnabteilung.

Schon sehr schnell nach seinem Eintritt entschloss sich Volker Bosch, 
nicht nur sportlich sein Können und Wissen einzubringen. Er wollte sich 
ehrenamtlich für die TSG einsetzen und übernahm ab 2005 das Amt des 
Hauptgeschäftsführers der TSG.

Volker Bosch setzte sich in den Jahren seiner ehrenamtlichen Mitarbeit 
unermüdlich dafür ein, das Miteinander in der Gemeinschaft zu fördern. 
Kinder, Jugendliche, Erwachsene und ältere Mitglieder sollten im  
Verein ein Zuhause finden und ihrem Sport nachgehen können.  
Er vertrat stets die Grundwerte des gemeinschaftlichen Lebens, wie  
gegenseitiger Respekt, Fairness gegenüber dem anderen, Aufgeschlos-
senheit und Neugierde für neue Wege. Er stand dafür ein, dass die TSG 
sich im geschäftlichen Bereich weiterentwickelte, sich zeitgemäßer 
aufstellte indem die Geschäftsstelle personell verstärkt wurde und sich 
neuen digitalen Anforderungen zuwandte. Mit seinem Fachwissen  
begleitete er den Bau des Gesundheits- und FitnessTreffs.

Im Mittelpunkt seines Handels standen nicht nur die Anliegen der 
Mitglieder, sondern auch die Belange der vielen ehrenamtlich tätigen 
Menschen in unserem Verein.

Seine Grundwerte, die er vorlebte, werden in unserem Verein weiter-
leben. Die TSG Sprockhövel ist Volker Bosch für sein vorbildliches und 
unermüdliches Engagement zu großem Dank verpflichtet.

Wir denken an seine Familie und sprechen ihr unser Mitgefühl aus.

Im Namen aller Mitglieder der TSG 1881 Sprockhövel e.V. 
Der Vorstand

VORSTAND

Turn- und Sportgemeinschaft 1881 Sprockhövel e.V.
Im Baumhof 20, 45549 Sprockhövel
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE27ZZZ00000230343
SEPA-Lastschriftmandat
Mandatsreferenz/Mitgliedsnummer  
Ich ermächtige die TSG 1881 Sp rockhövel e.V., Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzu-
ziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der TSG 1881 Sprockhövel e.V. auf mein Konto 
gezogenen Lastschriften einzulösen.
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages 
verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Vorname, Nachname

Straße und Hausnummer

Postleitzahl und Ort

IBAN DE 

BIC (8 oder 11 Stellen)

Ort, Datum

Unterschrift

Sprecherin des Vorstands: Elke Althäuser
elke.althaeuser@tsg-sprockhoevel.de
02324-68 69 800 (T/g)
02324-68 69 802 (F)

Hauptgeschäftsführer: Ludger Böhmer
ludger.boehmer@tsg-sprockhoevel.de
02324- 7 32 05 (T/p)
mobil 0175-364 61 60

Schatzmeisterin (und komm. Jugendwartin):  
Bärbel Stahlhut
baerbel.stahlhut@tsg-sprockhoevel.de
02324- 7 42 43 (T/p)

Gesundheit & Fitness (GuFi): Stefanie Basner
stefanie.basner@tsg-sprockhoevel.de
mobil 0163 - 616 08 60

Freizeit & Senioren: Dirk Engelhard
dirk.engelhard@tsg-sprockhoevel.de
02324- 97 18 16 (T/p)
mobil 0176 - 524 297 24

Mitarbeiter und Personal: Manfred Stahlhut
manfred.stahlhut@tsg-sprockhoevel.de
02324- 7 42 43 (T/p)

Öffentlichkeitsarbeit: Jürgen Zang
juergen.zang@tsg-sprockhoevel.de
mobil 0177 - 4444204

Sozialwart: André Meister
andre.meister@fn.de
02324- 7 73 36 (T/p)
mobil 0157-30 29 46 28

Geschäftsstelle: Bettina Katzer
bettina.katzer@tsg-sprockhoevel.de
02324- 686 47 46 (Geschäftsstelle)

Kinder und Jugend: NN
Projekte: NN
Leistung und Wettkampf: NN
Sporträume: NN

T = Telefon ; F = Fax; p = privat; g = geschäftlich

Die aktuellen TSG-Beitrittsformulare gibt es bei der Geschäftsstelle und unter:  
www.tsg-sprockhoevel.de/mitgliedschaft

SEPA Lastschriftverfahren

Der Vorstand der TSG



Bezirksturnfest 2026

B ereits um 9 Uhr trafen sich die er-
sten Turnerinnen und Helfenden in 
der Halle, um gemeinsam die Geräte 

aufzubauen und den Wettkampf vorzube-
reiten. Gegen 10:30 Uhr war alles pünktlich 
einsatzbereit, sodass das Bezirksturnfest 
beginnen konnte. Trotz der Hitze waren vier 
Vereine (DJK, TV Durchholz, TuS Stockum und 
TSG Sprockhövel) mit insgesamt 42 Teilneh-
merinnen dabei, die von vielen Trainer*innen, 
Helfer*innen und Zuschauer*innen unter-
stützt und angefeuert wurden. 

Die Turnerinnen der TSG starteten mit dem 
Boden, gingen über zum Tisch, weiter zum Stu-
fenbarren und beendeten mit dem Balken ih-
ren Durchgang. Mit Ehrgeiz, Konzentration und 
Disziplin meisterten die Mädchen die Übungen 
und vollbrachten beeindruckende Leistungen, 
auf die das TSG-Team und vor allem die Turne-
rinnen selbst sehr stolz sein können! 

Im Jahrgang 2015 sicherte sich Caroline 
Rottschy mit 58,50 Punkten den ersten Platz 
und durfte sich auf das Siegertreppchen stel-
len. Im Jahrgang 2014 sicherten sich unsere 
Mädchen die Plätze 1-5. Ruby Scherr konnte 
mit sehr guten 57,80 Punkten den 1. Platz 
erreichen, dicht gefolgt von Luisa Katharina 

Am 27.6.2026 war es wieder so weit; der 
nächste Wettkampf stand an. Zwölf unserer 
TSG-Turnerinnen nahmen am diesjährigen 
Bezirksturnfest teil, das in der Glückaufhal-
le in Niedersprockhövel ausgetragen wurde.  
Erneut haben sie in den vier Disziplinen  
Boden, Sprung, Balken und Stufenbarren 
alles gegeben und konnten mit tollen  
Leistungen überzeugen!

Ein gelungener 
Wettkampftag
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Mit Sicherheit ein Bestangebot

www.kogelheide.de

DEAL
TURNEN



E i n l a d u n g
Außerordentliche Mitgliederversammlung  

der Turnabteilung
Termin: Mittwoch, 4.11.2026  Ort: Sportlertreff im Baumhof  Zeit: 19.00 Uhr

TOP 1: Beitragserhöhung*   –   TOP 2: Verschiedenes
Wir bitten darum, sich diesen Termin möglichst freizuhalten und zahlreich zu erscheinen. 

Vielen lieben Dank dafür im Voraus. 
Der Vorstand der Turnabteilung 

*Der Vorstand stellt den Antrag, die Spartenbeiträge ab dem Januar 2027 wie folgt zu ändern:
Kinder und Jugendliche von 45,00 € auf 60,00 € und Erwachsene von 60,00 € auf 80,00 €

Beiträge für Akrobatik: 45 Euro halbjährig
Beiträge für Kindertanzen: 40 Euro halbjährig

BEGRÜNDUNG: Es ist dem Vorstand bewusst, dass ein solcher Antrag nicht erfreulich ist und zu  
zusätzlichen Belastungen führt. Wollen wir aber für unsere Mitglieder weiterhin qualifizierte 
Sportangebote in unserer Abteilung aufrecht erhalten, sehen wir uns zu diesem Schritt gezwungen. 

Bereits für das Jahr 2025 ergab sich nach der Gegenüberstellung der Einnahmen und Ausga-
ben nur ein Überschuss in Höhe von rund 600,00 €. 

Es steigen die Verbandsbeiträge, die Startgelder für Wettkämpfe und nicht zuletzt die Übungs-
leitungshonorare. Wir können nicht mehr erwarten, dass sich Menschen engagieren, sich in ihrer  
Freizeit weiterbilden, in der Halle oder auf dem Sportplatz Verantwortung als Übungsleiter  
übernehmen und dann an der Grenze zum Mindestlohn oder sogar geringer eine Aufwands 
entschädigung erhalten. 

Aus dem zur Verfügung stehenden Budget können Qualifizierungen oder Erhöhungen der 
Aufwandsentschädigungen nicht mehr geleistet werden. Neuanschaffungen von Sportmate-
rialien müssen in Frage gestellt werden. Dabei ist darauf hinzuweisen, dass die Anschaffung  
von Sportgeräten bereits jetzt durch das intensive Bemühen um Fördergelder, Spenden und 
Sponsorengelder bezahlt wurden.

van Heynsbergen auf dem 2. Platz mit 57,20 
Punkten. Lina Hildermann erreichte mit guten 
56,00 Punkten den 3. Platz. Die weiteren Plät-
ze konnten sich Isabella Bradkte (Platz 4) und 
Emine Düzgüner (Platz 5) sichern. 

Im Jahrgang 2013 setzten sich erneut un-
sere Mädchen durch und belohnten sich mit 
großartigen Platzierungen. Emma Fux erreichte 
mit starken 62,50 Punkten den ersten und 
Emily Stuyts mit sehr guten 61,30 Punkten den 
zweiten Platz. Naya Kühlkamp (Platz 4) Mar-
leen Moor (Platz 5) und Elin Watzka (Platz 6) 
glänzten ebenfalls mit ihren Leistungen. Auch 

Valentina Hitzbleck aus dem Jahrgang 2011 
beeindruckte mit ihren Übungen und erreichte 
den ersten Platz mit einem deutlichen Abstand 
und beeindruckenden 62,60 Punkten. 

Mit vier ersten Plätzen, weiteren hervorra-
genden Platzierungen und vielen lachenden 
Gesichtern im TSG-Team konnte der Wett-
kampftag dann gegen 14 Uhr zu Ende gehen. 
Ein herzlicher Dank gilt hier allen Helfen-
den, Trainer*innen, Kampfrichtenden und 
Zuschauenden, ohne die dieser großartige 
Wettkampftag nicht möglich gewesen wäre!

Marie Freisewinkel   Fotos: Christina Kühlkamp
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SEIT 70 JAHREN

1956 eröffnete Böhmer sein erstes Werk am Gedulderweg. Seitdem sind wir gemeinsam 
mit der Stadt gewachsen und als verlässlicher Arbeitgeber bekannt.

Unsere Kugelhähne sind als echte Teamplayer weltweit im Einsatz. Die Wurzeln unseres 
Unternehmens liegen aber hier in Sprockhövel und werden auch in Zukunft fest mit der 
Region verbunden bleiben.

Groß in Sprockhövel

WIR BILDEN AUS!

TURNEN
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BADMINTON

W enn der Sommer sich dem Ende 
entgegen neigt und die wohlver-
dienten Sommerurlaube zu Ende 

gehen, heißt das für die Badmintonspiele-
rinnen und -spieler der TSG Sprockhövel vor 
allem eines: Schläger einpacken, zurück in die 
Halle und den Trainingsbetrieb für die bevor-
stehende Saison wieder aufnehmen.

In der Saison 2026/2027 geht die TSG er-
neut mit vier Mannschaften an den Start. Ne-
ben zwei Seniorenteams im Meisterschafts-
betrieb schickt die Abteilung wieder zwei 
Kinder- und Jugendmannschaften in den Al-
tersklassen U15 und U19 ins Rennen. Wenn 
Sie diese Ausgabe in den Händen halten, ist 
am 12. September bereits der Startschuss 
gefallen: Alle vier Mannschaften starteten 
mit einem gemeinsamen Heimspieltag in 

der heimischen Glückaufhalle in die neue 
Saison.

Senioren: Klassenerhalt und Ambiti-
onen an der Tabellenspitze

Für die erste Mannschaft steht nach dem 
knappen Fotofinish der vergangenen Saison 
erneut der Klassenerhalt in der Bezirksliga an 
oberster Stelle. Im letzten Jahr konnte der Ver-
bleib in der Liga erst am allerletzten Spieltag 
denkbar knapp, aber verdient, gesichert wer-
den. Auch in dieser Saison will das Team al-
les daransetzen, frühzeitig die nötigen Punkte 
einzufahren. 

Zum Zeitpunkt der Vorbereitung bereiten 
der Mannschaft allerdings Verletzungssor-
gen – insbesondere bei den Herren – leichte 
Kopfschmerzen. Es bleibt zu hoffen, dass alle 

Spieler rechtzeitig fit werden, um über die ge-
samte Saison in bester Besetzung aufschla-
gen zu können.

Die zweite Mannschaft blickt auf eine 
sehr erfolgreiche Vorsaison in der Kreisliga 
zurück, die sie auf einem tollen dritten Tabel-
lenplatz beendete. Das Ziel für die neue Sai-
son ist klar gesteckt: Die Mannschaft möchte 
sich dauerhaft in der oberen Tabellenhälfte 
etablieren. Bei entsprechendem Saisonver-
lauf ist auch ein Blick nach ganz oben und 
damit der Aufstieg nicht ausgeschlossen. 
Allerdings könnte die Personalsituation der 
ersten Mannschaft Einfluss nehmen: Sollten 
Spieler aus der zweiten Mannschaft bei der 
Ersten aushelfen müssen, wird dies die ei-
genen Aufgaben in der Kreisliga sicherlich 
anspruchsvoller machen.

Nachwuchs: Mit Rückenwind und 
Erfahrung in die neue Saison

Im Jugendbereich zeigt die kontinuierliche 
Nachwuchsarbeit der letzten Jahre weiterhin 
Früchte.

Die U19-Mini-Mannschaft schrammte in 
der vergangenen Saison nur hauchdünn an der 
Meisterschaft vorbei. Punktgleich mit dem Ta-
bellenersten TuS Wengern (beide 18:2 Punkte) 
belegte das Team einen herausragenden zwei-
ten Platz. Lediglich die minimal schlechtere 
Spielpunkte-Bilanz entschied über den Titel. 
Ziel für dieses Jahr ist es, an die starken Leis-
tungen anzuknüpfen. Wenn die Form gehalten 
werden kann, steht dem Meisterschaftstitel in 
dieser Saison nichts im Wege.

Auch die U15-Jugendmannschaft kann 
stolz auf ihre Entwicklung blicken. Nach einer 
enormen Leistungssteigerung sicherte sich 
das jüngste TSG-Team in der letzten Saison 
einen hervorragenden dritten Platz. Mit der 
gesammelten Matchpraxis und wertvollen 
Erfahrung aus dem Vorjahr gehen die Nach-
wuchstalente voller Selbstbewusstsein in die 
neuen Begegnungen und haben beste Chan-
cen, erneut ganz oben mitzuspielen.

Dank an das Trainer-Team
Dass unsere Kinder- und Jugendmannschaften 
sportlich so erfolgreich agieren und die Trai-
ningsbeteiligung in der Halle Woche für Woche 
so hoch ist, kommt nicht von ungefähr: Ein be-
sonderer Dank gilt an dieser Stelle Elias und 
Sören. Beide kümmern sich seit Jahren mit 
großem Engagement um das Nachwuchstrai-
ning, begleiten die Spieltage und tragen maß-
geblich zu den Erfolgen und dem starken Zu-
sammenhalt in unserer Abteilung bei.

Wir freuen uns auf eine spannende,  
verletzungsfreie und erfolgreiche Saison  
2026/2027!                                                Jan Thoma
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Auf in die neue Saison  2026/2027Auf in die neue Saison  2026/2027
Saisonvorbereitungen



Kursplan82  Gültig ab 15.9.2026 (Änderungen vorbehalten)

B  = BoxaBteilunG 
T  = turnaBteilunG 
Z  = ZusatZBeitraG

MontaG DienstaG Mittwoch DonnerstaG FreitaG saMstaG sonntaG

9.00 - 10.00                                  [G15]
hatha Yoga 

9.00 - 10.00                                  [G15]
rücken Fit

9.30 - 10.30                                      [iB]
Pilates

10.00 - 11.00                                [G15]
Yoga 60+

10.00 - 11.00                                [G15]
rücken Fit

10.00 - 11.00                                [G15]
rücken Fit-entspannung

10.00 - 11.00                                [G15]
Zumba®

10.30 - 12.00                                [G15
wintercycling (ab 10. oktober)

11.00 - 12.00                                [G19]
Yin Yoga

11.00 - 12.00                                [G15]
rücken Fit-entspannung

11.15 - 12.15                                  [G15]
BoP&more

14.15 - 15.00                                [G15]
T  tanzflöhe (4-5 Jahre)

15.00 - 16.00                                [G15]
T  tanzmäuse (6-8 Jahre)

14.30 - 15.30                         [G15/iB]
T  tanzmäuse (5-7 Jahre)

15.30- 16.15                                (ls)
Z  QuietschFidel  

16.00 - 17.00                                [G15]
T  DanceKids (ab 9 Jahre)

16.15- 17.00                                (ls)
Z  QuietschFidel  

16.30 - 17.30                                [G19]
Frauengymnastik 50+

17.00 - 18.00                                [G15]
rücken intensiv

17.00 - 18.00                                [G19]
rücken Fit

17.45 - 18.45                                [G15]
Vinyasa Yoga

18.00 - 19.00                               [G15]
BoP&more

18.15 - 19.15                                 [G15]
BoP&more

18.15 - 19.15                                 [G19]
Fit und Flexibel

18.45 - 19.45 (ab 2.1.2026)      [G15]
Zumba®

19.00 - 20.00                               [G15]
cycling

19.00 - 20.15                          (Mas)
tanzen und mehr (Frauen 50+)

19.00 - 20.00                               [G15]
step’n style

19.15 -20.15                                 [G15]
complete Body workout

19.30 - 20.30                                [G15]
Power Mix

19.45 - 20.45                               [G15]
B  Boxen

20.00 - 21.00                                [G15
cycling

20.45 - 21.45                               [G15]
B  Boxen

 GuFit   –   G15 = GuFit.15 (Baumhof)   –   G19 = GuFit.19 (hauptstraße 19)          ls = lehrschwimmbecken          Mas = Mathilde-anneke-schule          iB = Baumhof          Gh = Glückaufhalle

Beratung und Anmeldung: TSG Sprockhövel,  Tel. 0 23 24 / 7 47 74   www.gufit.de
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die hervorragenden Leistungen über die ge-
samte Saison keineswegs.

Unsere B1 überzeugte in der Landesliga 
mit einer starken Saison und konnte darüber 
hinaus mit dem Pokalsieg einen weiteren Titel 
für die TSG feiern. Auch bei den C-Junioren 
gab es viel Positives: Während sich unsere C1 
in der Landesliga stark präsentierte, erreichte 
die C2 ihr großes Saisonziel und sicherte den 
Klassenerhalt in der Bezirksliga.

Unsere D-Junioren entwickelten sich 
sportlich weiter und sammelten wichtige Er-
fahrungen für die kommenden Jahre.

Eine außergewöhnliche Bilanz lieferten 
unsere E-Junioren: Mit E1, E2, E3 und E4 wur-
den gleich alle vier Mannschaften Meister ihrer 
jeweiligen Staffeln. Ein großartiger Erfolg, der 
auch zeigt, wie viel gute Nachwuchsarbeit be-
reits in den jüngeren Jahrgängen geleistet wird.

Bei unseren F-Junioren und Minis stehen 
Ergebnisse und Tabellen noch nicht im Vorder-
grund. Hier zählen vor allem Spaß, Bewegung 
und die Begeisterung für den Fußball. Umso 
schöner ist es zu sehen, mit welchem Einsatz 
unsere jüngsten TSG-Kicker Woche für Woche 
auf dem Platz stehen.

D as sportliche Highlight lieferte un-
sere A1. Nach einer starken Saison 
sicherte sich die Mannschaft die 

Meisterschaft und damit den Aufstieg in die 
Westfalenliga. Eine tolle Belohnung für die 
kontinuierliche Arbeit von Mannschaft und 
Trainerteam und gleichzeitig ein großer Erfolg 
für die gesamte Jugendabteilung.

Auch unsere A2 und B2 konnten ihre 
Spielzeiten jeweils mit der Meisterschaft ab-
schließen. Beide Mannschaften qualifizierten 
sich damit für die anschließenden Aufstiegs-
spiele. Auch wenn dort der erhoffte nächste 
Schritt am Ende nicht gelang, schmälert dies 

Hinter der Fußballjugend der TSG 
Sprockhövel liegt eine ereignisreiche 
und vor allem erfolgreiche Saison 
2025/26. Zahlreiche sportliche Erfolge, 
spannende Entscheidungen bis zum letz-
ten Spieltag und eine positive Entwick-
lung in vielen Mannschaften haben die 
vergangenen Monate geprägt.

Eine Saison, auf die wir stolz  sein können
– Rückblick 2025/26 –

FUSSBALL/Youngsters

Die Saison 2025/26 hat einmal mehr ge-
zeigt, dass erfolgreiche Jugendarbeit nicht nur 
an Tabellenplätzen und Meisterschaften ge-
messen werden kann. Entscheidend ist, dass 
sich unsere Spieler sportlich und persönlich 
weiterentwickeln und gerne Teil der TSG sind.

Ein großer Dank gilt deshalb allen Trainern 
und Betreuern, die Woche für Woche viel Zeit 
und Herzblut investieren, sowie unseren El-
tern, Helfern, Sponsoren und Unterstützern.

Gemeinsam haben wir in dieser Saison 
viel erreicht – und darauf können wir als TSG-
Familie stolz sein.                     Melanie Strehle



B ei unserer traditionellen Saisoneröff-
nung kamen die Mannschaften der Ju-
gendabteilung zusammen, um gemein-

sam in die neue Spielzeit 2026/27 zu starten. 
Nach den Sommerferien war es für viele das 
erste große Wiedersehen – und gleichzeitig 
die Gelegenheit, die neuen Mannschaften, 
Trainerteams und Jahrgänge gemeinsam zu 
präsentieren.

Auf dem Platz herrschte von Beginn an viel 
Betrieb. Die Kinder und Jugendlichen konnten 
sich bei Spielen und Aktionen austoben, und 
vor allem unsere jüngeren Mannschaften 
zeigten, dass die Freude am Fußball auch in 
der neuen Saison wieder groß ist.

Für das leibliche Wohl war natürlich eben-
falls gesorgt und so blieb neben dem Fußball 

Am 29. August hieß es am Baumhof wieder: 
Bühne frei für unsere TSG Youngsters!

Gemeinsam in die  neue Saison
– Saisoneröffnung 2026/27 –

genügend Zeit für Gespräche und 
ein entspanntes Beisammensein.

Ein besonderes Bild entstand, 
als sich unsere Nachwuchsspieler 
und Trainer zum großen TSG-Grup-
penfoto versammelten. Vom kleins-
ten Nachwuchskicker bis zu unseren 
ältesten Jugendspielern und allen 
Trainern wurde dabei sichtbar, wie 
groß unsere Jugendabteilung inzwi-
schen ist.

Die Saisoneröffnung ist deshalb 
weit mehr als nur der Start in ein 
neues Fußballjahr. Sie steht für das, 
was uns bei der TSG wichtig ist: Zu-
sammenhalt über alle Altersklassen 
hinweg und das Gefühl, gemeinsam 
einem Verein anzugehören.

Wir wünschen allen Mannschaften eine 
erfolgreiche Saison 2026/27, viele schöne 
Fußballmomente und vor allem viel Freude 

FUSSBALL/Youngsters

auf und neben dem Platz.
Auf eine tolle neue Saison – gemeinsam 
für die tSG!                               Melanie Strehle

Fotos: Melanie und zahlreiche Eltern

D as besondere Veranstaltungsformat, 
die vielen Spielfelder und das Rah-
menprogramm machten den Kids 

Cup zu einem echten Erlebnis. Für viele 
unserer jungen Fußballer waren sicherlich 
auch die Medaillen eine schöne Erinnerung 
an diesen Tag.

Solche Veranstaltungen zeigen aber 
auch, was hinter den Kulissen notwendig 
ist. Ohne die vielen ehrenamtlichen Helfe-
rinnen und Helfer wären Tage dieser Grö-
ßenordnung nicht möglich. Ob Organisati-
on, Turnierleitung, Auf- und Abbau, Kiosk, 
Grill oder Betreuung der Mannschaften – 
viele Hände haben dazu beigetragen, dass 
sich unsere Gäste am Baumhof wohlfühlen 
konnten.

Ein herzliches Dankeschön geht deshalb 
an alle Helfer, Trainer, Eltern und Unterstüt-
zer sowie an Volkswagen und das Autohaus 
Tepass, die den Volkswagen Kids Cup ge-
meinsam mit uns möglich gemacht haben.

Die Bilder dieser beiden Tage zeigen 
wohl am besten, was unsere Jugendabtei-
lung ausmacht: Fußball, Gemeinschaft und 
ganz viel Blau-Weiß.

Nur kurze Zeit nach dem Tag des 
Sports (Seite 13) folgte mit dem 
Volkswagen Kids Cup das 
nächste große Highlight. Zahlreiche 
Nachwuchsmann schaften kamen am 
Baumhof zusammen und erlebten 
einen Fußballtag, bei dem die Kinder 
ganz klar im Mittelpunkt standen.
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Besondere Fußballtage 
am Baumhof



Bad Hersfeld

KKD Sommerlager 2026

A us verschiedenen Dojos kamen zahl-
reiche Menschen zusammen, die alle 
den selben Weg des Kyokushin Karate 

gehen. Vom Weißgurt bis zum 5. Dan waren 
alle Graduierungen vertreten. Sie alle kamen 
sowohl bei den zahlreichen Trainingseinheiten 
auf der Kurwiese als auch zum gemeinsamen 
Austausch vor der Jugendherberge zusammen.

Egal ob bei Sonnenaufgang, in der prallen 
Mittagssonne oder im abendlichen Sonnen-
rot – alle Teilnehmer nahmen motiviert an den 
Einheiten für Kihon, Kata, Kumite und Fitness 
teil. Angeleitet wurden sie von hochrangigen 
Schwarzgurtträgern unter der Führung der bei-
den Shihans Ulf Nolte und Werner Efkemann.

Am Samstagabend fand die traditionelle 
Sayonara-Party statt. Bevor alle bei Grillgut 
und kühlen Getränken zusammenkommen 
konnten, mussten jedoch erst einige Prüf-
linge ihre Gürtelprüfung im Sommerlager ab-

Vom 23. bis 26. Juli kehrten die 
Karateka der TSG Sprockhövel 
wieder nach Bad Hersfeld zurück. 
Wie bereits in zahlreichen Jahren 
zuvor fand das Sommerlager der 
KKD in dem beliebten Kurort statt.

solvieren. Stundenlanges Kihon und Kata mit 
anschließenden Kämpfen verlangten den An-
wärtern von 10:00 bis 17:00 Uhr in der Geistal-
Halle alles ab.

Aus dem Dojo der TSG nahmen Florian Pil-
ling und Sebastian Köhler erfolgreich an der 
Prüfung teil:
Florian darf nun den blauen Gürtel um 

seinen Gi (Karateanzug) binden und hat 
die Prüfung zum 8. Kyu bestanden.

Sebastian hat den 2. Kyu erreicht und ist nun 
träger des braunen Gürtels.

Nach einer letzten gemeinsamen Trainings-
einheit zur Wiederholung der Kihon, war das 
diesjährige Sommerlager am Sonntagvormit-
tag auch schon wieder vorbei.

Das nächste Sommerlager findet vom 8. bis 
11.7.2027 statt. Wir hoffen auch dann wieder 
auf eine große Beteiligung der TSG-Karateka!

Osu! Sebastian Köhler

KArAtE
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gehtwa�

wattgeht.de

Wir zeigen Ihnen 
den Weg in die  
klimaneutrale Zukunft.
Wir hier in der Region kennen uns aus mit Energie, seit über 600 Jahren. 
Wer im Ruhrgebiet lebt, weiß wie Energiewende geht. Hier begann Energie- 
geschichte & Industrie. Erst Kohle, dann Öl & Gas, jetzt die dringende Wende  
zu klimaneutralen Energien.
wattgeht® kommt zu Ihnen nach Hause, analysiert und berechnet Ihr Gebäude  
Vor-Ort und steht für Fragen zur Verfügung.
Wir zeigen Ihnen, wie einfach und effizient der Umstieg auf eine umweltfreundliche 
Heiz- oder Stromlösung sein kann. Zum Festpreis, ab 695,-€, bundesweit. Garantiert!
Alle Informationen und Preise unter www.wattgeht.de 

wattgeht GmbH | Schulstr. 3 | 45549 Sprockhövel 
E-Mail: info@wattgeht.de | Telefon: +49 (0) 2339 92 32 580
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ES WURDEN GRADUIERT:

weiß-gelb: Elias Düzgüner, Luka Jonjic und Klara Kowolik 

gelb: Mika Bäcker, Angelina Ieremenko,  
Kateryna Ieremenko und Maja Romaniuk

gelb-orange: Mihajlo Ahmetovic, Viktoria Ahmetovic,  
Paulo Heydn, Emely Hildt, Henri Imberg, Anton Kornetzki,  
Mika Lober und Ophelia Seferiadis

orange: Alyonna Hildermann, Annalina Kreisel,  
Malin Starosta, Nic Stude und Paul Wockel

orange-grün: Felix Dreher und Luan Heydn

grün: Maja Hicker
Wer sich für Judo interessiert, kann dienstags 
und freitags an einem kostenlosen Probetrai-
ning teilnehmen. Infos unter 0171-7542286

Anfang Juni fanden in Holzwickede die  
Bezirksmeisterschaften der Jugend U13 
statt. Für diese Maßnahme hatte sich  
Maja Hickert durch ihren zweiten Platz bei 
der Kreismeisterschaft qualifiziert. In der 
Gewichtsklasse über 57 kg war die Kon-
kurrenz schon beachtlich. Entsprechend 
aufgeregt war die junge Kämpferin von der 
TSG Sprockhövel. 

In ihrem ersten Kampf konnte Maja ihre 
Gegnerin durch eine schöne Hüfttechnik mit 
Punkt (Ippon) zu Boden bringen und been-
dete den Kampf vorzeitig. Der zweite Kampf 
verlief sehr ausgeglichen. Keine der beiden 
Kämpferinnen konnte eine Wertung erzielen. 

Das Kampfge-
richt entschied 
sich aufgrund 
der größeren 
Aktivität für die 
junge Sprock-
hövelerin. 

Im dritten 
Kampf über-
raschte Maja 
die deutlich 
erfahrene 
Judoka vom  
JC Holzwickede 

mit einer Kontertechnik und konnte die spä-
tere Bezirksmeisterin vorzeitig mit Ippon be-
siegen. Als Pool-Erste ging es für Maja in die 
Hauptrunde. Hier unterlag sie ihrer Gegnerin 
durch Kampfrichterentscheid. Mit ihren drei 
Siegen sicherte sich Maja das Ticket für die 
Westfalenmeisterschaft in Witten.  

Mika Bäcker, Nic Stude

Klara Kowolik

Elias Düzgüner

Luka Jonjic

Zum Abschluss gab es noch die Menschenpyramide

Volles Programm vor den Ferien

Weiter in der Erfolgsspur: 
Bronze für Maja

JUDO

B evor die Judoka in die Sommerferien 
entlassen wurden, gab es für sie noch 
richtig viel zu tun. Drei junge Athleten 

erhielten ihre erste Graduierung zum weiß-
gelben Gürtel. Und auch für die höher gra-
duierten standen noch Prüfungen an. An 
drei Terminen wurden die verschiedenen 

Beim letzten Indoor-Training waren dann 
auch Spaß und Akrobatik angesagt. Verschie-
dene Übungen, die sonst eher nicht auf dem 
Programm stehen, wurden ausgetestet. Unter 
anderem versuchte sich die Gruppe an einer 
Menschenpyramide. Die Team-Leistung war 
da schon sehr gut. 

Das allerletzte Training fand dann auf dem 
Spielplatz statt. Bei Salat und anderen Snacks 
wurde ausgiebig gespielt. Auch die Kommuni-
kation kam nicht zu kurz. Viele Eltern blieben 
während dieser Zeit da und konnten sich mal 
untereinander austauschen. Das war noch 
einmal ein richtig schöner Abschluss.

Jetzt ging es in die verdienten Ferien und 
ganz bestimmt hoffentlich mit neuem Elan 
nach den Ferien weiter.   

Andrea Haarmann  Text und Fotos

Gürtelstufen geprüft. Alle Prüflinge gaben 
ihr Bestes und zeigten gute Leistungen; Mi-
ka Lober stach dabei aber besonders hervor. 
Klara Kowolik war mit fünf Jahren die Jüngste, 
die graduiert wurde. Mit der Prüfung zum grü-
nen Gürtel war Maja Hickert die höchste zu 
graduierende. 



V on Anfang an war eine 
tolle Freude und po-
sitive Atmosphäre zu 

spüren. Gemeinsam starteten 
wir mit einem gemütlichen 
Frühstück. Jeder hat etwas 
beigetragen und mitgeholfen, 
sodass ein schönes Frühstück 
für alle entstanden ist. Ge-
nau das macht uns aus: Jeder 
bringt sich ein, jeder hilft mit 
und gemeinsam schaffen wir 
etwas Besonderes.

Auch für die Kinder wurde 
einiges geboten. Eine Hüpf-
burg wurde aufgebaut und 
sorgte für jede Menge Spaß 
und strahlende Gesichter. 
Während die Kinder sich 
austoben konnten, wurde ge-
meinsam gelacht, gespielt und 
eine schöne Zeit miteinander 
verbracht.

Natürlich durfte auch der 
sportliche Teil nicht fehlen. 
Gemeinsam wurde Fußball 
gespielt, und auch dabei stan-

den Spaß und Gemeinschaft im Vordergrund.
Ein besonderer Moment des Tages war die Dankbarkeitsre-

de, in der allen Menschen gedankt wurde, die uns unterstüt-
zen, mitgestalten und zu dem machen, was wir heute sind.

Ein großes Dankeschön an alle Mitglieder, Trainer, Helfer, 
Unterstützer, Familien und Freunde, die diesen besonderen 
Tag möglich gemacht haben und unsere TSG-Boxabteilung 
auf ihrem Weg begleiten.

Auf viele weitere Jahre voller Zusammenhalt, Leiden-
schaft, Freude und gemeinsamer Momente!

Unsere Boxabteilung feierte 
ihr zweijähriges Jubiläum. 
Dieser besondere Tag 
stand ganz im Zeichen von 
Gemeinschaft, Dankbarkeit 
und guter Stimmung.

ZWEI JAHRE voller Zusammenhalt, 
 Freude und Leidenschaft

40 41TSGinfo 3 2026 TSGinfo 3 2026

BoXEN

Rechtsanwälte und Fachanwälte 
für Medizin-, Arbeits- & Sozialrecht

Bahnhofstraße 6 | 45549 Sprockhövel  

Telefon:   02324 9041414 | E-Mail: info@mwkanzlei.de | Web: mwkanzlei.de 



Kampfrichterausbildung  
in Münster
Ein weiterer wichtiger Bestandteil unse
rer Vereinsarbeit war die Kampfrichter-
ausbildung in Münster. Die Ausbildung 
erstreckte sich über zwei Wochenenden 
mit insgesamt vier Tagen.

I n dieser Zeit wurden die wichtigsten 
Regeln des Boxsports vermittelt und 

anhand von praktischen Beispielen aus-
führlich erklärt. Die Teilnehmer erhielten 
sowohl theoretische als auch praktische 
Einblicke und konnten das Gelernte direkt 
anwenden.

Auch für das leibliche Wohl war gesorgt 
und die Teilnehmer wurden während der 
Ausbildung mit Essen und Getränken ver-
sorgt.

Zum Abschluss wurde ein schriftlicher 
Test geschrieben und anschließend die Prü-
fung abgelegt. Mit der erfolgreichen Ausbil-
dung sind wir nun auch für zukünftige ei-
gene Veranstaltungen bestens vorbereitet.

Ein großes Dankeschön an alle, die sich 
die Zeit genommen und diese Ausbildung 
erfolgreich absolviert haben!      Elena Valev

Ein besonderes Erleb- 
nis war der Besuch der 
Sprockhövel Youngsters 
bei uns in der Boxab-
teilung. Die Fußballer 
bekamen dabei die 
Möglichkeit, einen Ein-
blick in den Boxsport zu 
bekommen und unser 
Training einmal selbst 
auszuprobieren.

Mit gabz viel Motiva-
tion und Begeisterung 
waren alle dabei  
und haben fleißig  
mittrainiert.  

Die Sprockhövel Youngsters zu Besuch bei uns

Es war schön zu sehen, wie die 
Gruppe sich auf etwas Neues 
eingelassen und gemeinsam 
Spaß am Training hatte.

Wir haben uns sehr über diesen Besuch 
gefreut und freuen uns natürlich jeder-
zeit über ein Wiedersehen. Ihr seid bei 
uns immer herzlich willkommen!

E in tolles Highlight waren die Siege 
von Hacko und Malin in Velbert. Hin-

ter diesen Erfolgen steckte eine intensive 
und monatelange Vorbereitung.

Neben dem regelmäßigen Training 
im Verein wurde auch privat viel für den 
Erfolg getan. Beide achteten auf ihr Ge-
wicht, gingen zusätzlich privat laufen und 
arbeiteten kontinuierlich an ihrer körper-
lichen Fitness.

Doch nicht nur körperlich, sondern 
auch mental haben sich Hacko und Ma-
lin auf ihre Kämpfe vorbereitet. Disziplin, 
Durchhaltevermögen und die richtige Ein-
stellung waren dabei genauso wichtig 
wie das Training selbst.

Der Einsatz hat sich ausgezahlt. Beide 
konnten ihre Kämpfe erfolgreich bestrei-
ten und den Sieg mit nachhause nehmen.  
Wir sind stolz auf euch und gratulieren 
herzlich zu dieser starken Leistung!

Sieg in Velbert
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Mit Boule gegen die Einsamkeit: 
Viel Lob und Geld für ein Projekt

A uf der Boule-Anlage der TSG Sprock-
hövel gibt es ein besonderes Pro-
jekt. Der Sportverein hat kürzlich ei-

ne Förderung aus Landesmitteln erhalten, 
um das Boule-Spiel gezielt als Instrument 
gegen Einsamkeit im Alter einzusetzen. Das 
Projekt schafft Begegnungsmöglichkeiten, 
fördert Bewegung und bringt Menschen 
unterschiedlicher Generationen zusam-
men. Insgesamt hat der StadtSportVerband 
Sprockhövel für viele Einzelaktionen eine 

Unterstützung durch das Land NRW in Höhe 
von 15.500 Euro erhalten.

„Ich freue mich sehr, dass der StadtSport-
Verband für dieses wichtige Projekt eine För-
derung erhalten hat. Gerade solche Projekte 
zeigen, wie Sport einen wichtigen Beitrag für 
den gesellschaftlichen Zusammenhalt leisten 
kann“, betont die Landtagsabgeordnete Kir-
sten Stich, die kürzlich die Anlage besuchte.

Besonders beeindruckt zeigte sie sich von 
dem Engagement der Verantwortlichen und 

der offenen Atmosphäre auf der Anlage. „Es 
wurde schnell deutlich, wie unkompliziert Men-
schen hier miteinander ins Gespräch kommen. 
Genau solche Orte der Begegnung brauchen wir 
in unseren Städten und Gemeinden.“

Mit der Förderung sollen zusätzlich auch 
bereits vorhandene Spielgelände erweitert, 
Crossboccia-Angebote in Altenheimen und 
Tagespflegen eingerichtet und durch Veran-
staltungen und öffentlichkeitswirksame Ak-
tionen auf die neuen Angebote aufmerksam 
gemacht werden.

Auf dem Boule-Spielgelände Im Baum-
hof (Sportplatz) bietet der Verein Trainings 
an*.                             Aus WAZ vom 27.7.2025

* Treffs und Trainingszeiten auf Seite 54

Seit über sieben Jahren gestaltet das BOC-
CIA-Team der TSG-Bouleabteilung und 
des Matthias-Claudius Hauses (MCH) wö-
chentlich zwei Crossboccia-Angebote für 
Bewohner:innen des MCH in der Vollzeitpfle-
ge montags von 15:00 bis 16:00 Uhr und für 
die Gäste der Teilzeitpflege an wechselnden 
Wochentagen montags bis freitags von 11:00 
bis 12:00 Uhr. „Das macht richtig Spaß“ sa-
gen nicht nur die Teilnehmenden, sondern 
auch die Betreuenden!

Zum Glück werden die Menschen immer 
älter und bleiben immer länger beweglich. 
In Sprockhövel ist bald ein Drittel der Be-
völkerung im Rentenalter – Tendenz zuneh-
mend. Aber selbst in der Pflege sind Ältere 
und Hochaltrige noch in der Lage, sich zu 
bewegen und sich zu begegnen, Kontakte zu 
haben. Bezogen auf ältere Menschen wird 
seit über 40 Jahren über „Vereinsamung“ 

CROSSBOCCIA in der Altenpflege
gesprochen. Dazu haben die Landessenio-
renkonferenz und die Bundesarbeitsgemein-
schaft der Seniorenorganisationen damals 
bereits Tagungen veranstaltet und in Veröf-
fentlichungen darauf hingewiesen. 

Seit den Corona-Beschränkungen wird 
das Thema „Einsamkeit“ auf alle Alters-
gruppen bezogen und politisch diskutiert. 
BEWEGUNG und SPORT bieten ideale Mög-
lichkeiten zur Kommunikation und zu sozia-
len Kontakten – auch in Pflegeeinrichtungen.

Gemeinsam mit den StadtSportVerband 
Sprockhövel beteiligt sich die Bouleabtei-
lung an der Entwicklung neuer Bewegung-
sangebote in Alteneinrichtungen, und im 
Rahmen des Förderprogramms „Sportplatz 
Kommune 2.0“ sollen weitere Angebote an-
gestoßen werden. Dazu gab es schon einen 
ersten Erfolg und ein neues CROSSBOCCIA-
Angebot in der Tagespflege „Am Holschen-

tor“. Neue Angebote zu Crossboccia und 
Boccia in weiteren Einrichtungen sollen 
folgen.

Qualifizierte und zertifizierte Ausbil-
dungen für interessierte Vereinsmitglieder 
und Mitarbeitende in Pflegeeinrichtungen 
werden in Kooperation mit dem Boule und 
Pétanque Verband NRW auch ortsnah in 
Sprockhövel/Hattingen angeboten. Die-
se Ausbildungen werden als Fortbildung 
für die Mitarbeitenden in Einrichtungen 
anerkannt und auch als Fortbildungen für 
Übungsleiter:innen und Trainer:innen. 

Wir beraten gerne zu neuen Angeboten 
und den Ausbildungen; und wir freuen 
uns über alle Interessierten, die einfach 
mal „schnuppern“ und CROSSBOCCIA in 
der Altenpflege kennenlernen möchten.

Ute Flottmann und Dirk Engelhard
Foto: MCH, Altenpflege
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Boulespielen – das besondere 
Angebot für ältere Menschen
Zum BOULESPIELEN sollen in der Stadt 
Sprockhövel zusätzliche bedarfsgerechte 
Angebote geschaffen und bestehende 
verbessert werden – besonders für ältere 
Menschen, die 60 bis 100 Jahre alt sind.

D azu hat der StadtSportVerband (SSV) 
sich an dem Projekt Sportplatz Kom-
mune 2.0 beteiligt und gestaltet ge-

meinsam mit der Bouleabteilung der TSG und 
anderen Partnern neue offene Bewegungs-, 
Spiel- und Sportangebote mit der besonderen 
Zielsetzung „gegen Einsamkeit“. Zurzeit gibt 
es in Sprockhövel sechs Boule-Spielgelände, 
die neueste Anlage wurde im Mai 2026 am 
Rathaus in Haßlinghausen eröffnet. 

Das bewilligte Budget wird in enger Ko-
operation mit anderen Sportvereinen und 
Senioreneinrichtungen eingesetzt um diese 
konkreten Ziele zu erreichen:

Die ersten sechs Maßnahmen und Akti-
onen wurden bereits im Sommer 2026 durch-
geführt – u.a. Ferienangebote. Nun werden 
konkrete Aktionen für den Herbst angeboten 
und weitere Maßnahmen für den Winter und 
das Jahr 2027 geplant – gemeinsam mit den 
Ansprechpartner*innen der Stadtverwaltung 
Sprockhövel, Oliver Tollnick und Claudia Da-
nielzik, und den weiteren Projektbeteiligten, 
zum Beispiel dem Seniorenbüro, der Freiwil-
ligenbörse und dem Seniorenbeirat der Stadt 
Sprockhövel, der Fachkraft „Ältere“ des Kreis-
SportBundes Ennepe-Ruhr oder dem Beauf-
tragten des Boule und Pétanque Verbandes 
NRW. 

Eingerichtet wurden ein Projektteam aus 
Mitarbeitenden und für Aktionen und neue 
Dauerangebote „Animationsteams“ (A-
Teams) aus Trainer*innen und Helfer*innen 
– so wie es das Boccia-Team im MCH mit Ute, 
Bärbel, Ingrid, Ludger, Dieter und Dirk vorbild-
lich seit sieben Jahren ist.

Warum berichten wir in der 
TSGinfo darüber?

Natürlich um Interessierte zu motivieren selber 
Boule zu spielen – egal wo in Sprockhövel    ! – 
ODER sich an Aktionen zu beteiligen; aber 
auch, weil es immer wieder Förderprogramme 
und Vernetzungsmöglichkeiten gibt, die wirk-
sam genutzt werden können, um einzelne 
Sportarten oder Angebote für besondere Ziel-
gruppen oder Quartiere/ Ortsteile weiter zu 
entwickeln oder neu zu schaffen. Es gibt viele 
Chancen! Nutzen wir sie!
Dirk Engelhard, Tel. 0176 52429724
Dirk.Engelhard@tsg-sprockhoevel.de

 2 bis 4 neue Crossboccia-Angebote in Altenheimen 
und Tagespflegen einrichten 
(siehe Bericht „Crossboccia“)

 2 bis 4 neue Spielgelände in Quartieren schaffen 
(mit jeweils mindestens drei Bahnen)

 ein vorhandenes Spielgelände auf mindestens 
12 Bahnen erweitern

 Nachfrage und bedarfsgerecht Schnupper- und 
Einführungskurse anbieten (mind. wöchentlich, 
bei Bedarf mehr)

 Trainings und Abnahmen zum Boule-Sportabzeichen 
(BSA) anbieten

 durch Veranstaltungen und öffentlichkeitswirksame 
Aktionen auf die (neuen) Angebote aufmerksam 
machen

 Barrieren zum Eintritt in Sportvereine abbauen, 
um Älteren und Hochaltrigen einen Zugang zu 
Sportvereinen zu erleichtern. 
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   Bewirb Dich JETZT !

Freie Ausbildungsplätze beim 
Weltmarktführer. 
Starte deine Karriere mit  
einer Ausbildung bei EMKA!



Am Sonntag, den 14.6. fand der Bochu-
mer Urban Run „durche ganze Stadt“ 
mit einem Teilnehmerfeld von über 

2500 Startern in allen Altersgruppen gemischt 
statt, diesmal aber mit veränderter Strecke 
zum Vorjahr und auch mit zum Teil anderen 
Stationen.

Schon Start/Ziel war diesmal an einem an-
deren Ort, viele Pavillons trennten den Start-
bereich ab, der sich vor dem Eingang des Ruhr 
Congress’ befand, quasi ein Gebäude vor dem 
Ruhrstadion. Alle fünf Minuten gingen ca. 50 
Starter auf die Stecke, eine Zeitnahme war 
nicht erforderlich, da auf unterschiedlichen 
Zwischenstationen, wie Kino, Museen, Knei-
pen im Bermuda Dreieck oder Jugendherber-
ge auch geplante Stopps angeboten wurden, 
um sich dort Zeit für Kurzbesichtigungen zu 
nehmen.

Wir, Christoph und Markus, haben die-
sen „Spaßrun“ schon im Februar gebucht, 
Kristina schloss sich uns noch letzte Woche 
an. Kurz vor 10 Uhr waren wir dann in einer 
gemeinsamen Startgruppe. Als nächstes ging 
es durch ein Pflegeheim und von dort zum 
Tierpark.

Im weiteren Verlauf ging es in Richtung 
Bermuda-Dreieck, zunächst durch die Mu-

Triathlon

Bochum Urban Run 2026 – sportliche  Besichtigung unserer großen Nachbarstadt
seen, dann zu Kino und Jugendherberge, dort 
bekam man den Einblick in ein modernes Fa-
milienzimmer und anschließend ging es zur 
Pauluskirche mit einem Auftritt vom Gospel-
chor. Nach dem Probetrinken im Bermuda-
Dreieck ging es zum Stadtarchiv durch die 
neuste Ausstellung.

Von dort ging es weiter zu den Stadtwer-
ken, da gab es Getränkeerfrischung und 

Enni-Triathlon Moers
Am 7. Juni fand der Enni-Triathlon in Moers 
in seiner Erstauflage statt. Ich startete in 
der Kurzdistanz über 800 m Schwimmen, 
37 km Radfahren und 10 km Laufen. 

Geschwommen wurde zunächst zwei Run-
den im Bettenkamper Meer, einem Na-

turfreibad, auf einem mit Bojen markierten 
Rundkurs. Die Wassertemperatur betrug fri-
sche 17 Grad und ein Neoprenanzug war somit 
wärmstens empfohlen. Es gab einen Rolling 
Start, wobei im 5-Sekunden-Takt die Athleten 
ins Wasser sprangen. Das Schwimmen lief gut 
für mich und ich stieg nach 16:03 Minuten 
wieder aus dem Wasser. 

Der erste Wechsel nahm etwas Zeit in Anspruch, 
denn hier hieß es zunächst vom Schwimmausstieg 
durch den Park mit dem Stadion zur Wechselzone zu 
gelangen, die sich auf dem großzügigen Parkplatz 
vor dem Sportpark befand, um mich sodann aus dem 
nassen Neoprenanzug raus und in meine Radsachen 
rein zu begeben. So saß ich erst nach 7:18 Minuten 
auf meinem Rad. 

Die sich anschließende Radstrecke verlief größten 
Teils über die Fildener Straße Richtung Süden nach Mo-
ers Holderberg über eine beidseitig für den Straßenver-
kehr gesperrte Straße, wobei der Hinweg eine leichte 
aber stetige Steigung verzeichnete. Gefahren wurden 
vier Runden, die ich in 1:20 Stunde absolvierte. 

Die Laufstrecke führte über einen Rundkurs durch 
den schönen Parkbereich rund um die Großsportanla-
ge Filder Benden unter Einbeziehung der Tartanbahn 

Möglichkeit für ein kleines Tischtennismatch 
zwischendurch.

Weiter auf dem Weg zum Ziel ging es noch 
durch das Planetarium, mit Knicklicht durchs 
„dunkle“ bis wieder zum Stadion zurück. 
Dieser Stadtrundkurs war mit 12 km Länge 
in knapp über zwei Stunden eine lockere 
Laufeinheit mit vielen Pausen und ange-
nehmen Momenten, es wurde nie langweilig. 

Die Begeisterung für eine solche abwechs-
lungsreiche Strecke war uns anzusehen, es 
war ein riesen Spaß. Im Anschluss noch bei 
Kaltgetränken und Brezeln ein paar Minuten 
die Stimmung genießen – tolles Event!

Christoph & Kristina & Markus

 Vor dem Start Vor dem Rathaus Tierpark Vor dem Start Stadtwerke Tischtennis Nach dem Zieleinlauf
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H ier stellte ich mich erstmals 
der olympischen Distanz. Bei 

hochsommerlichen Temperaturen 
mussten die Athletinnen und Ath-
leten 1,5 Kilometer schwimmen, 
40 Kilometer Rad fahren und an-
schließend 10 Kilometer laufen. 

Am Sonntag, den 5.7. 2026 begrüßte der 
Veranstalter Wasser/Freizeit Münster am 

Saerbecker Badesee zum 44. Triathlon, dem 
ältesten Triathlon in NRW.

Ich meldete diesen Wettkampf Anfang Fe-
bruar in der Volksdistanz Classic, dort war es 
bereits meine zehnte Teilnahme seit 2012, 
nach der Corona-Zwangspause (2024, 2025) 
der dritte Start in Folge und irgendwie entwi-
ckelt Saerbeck sich zu meinem Lieblingswett-
kampf. Bei bedecktem Himmel und 22 Grad 
Lufttemperatur ließ es sich nach den heißen 
Tagen der Vorwoche gut aushalten.

Mein Schwimmstart war um 9:30 Uhr in 
einer reinen Männergruppe von 161 Teilneh-
mern, im Massenstart gingen alle zeitgleich 
in die abgesteckte Strandfläche des Bade-
sees. Bei knapp 24 Grad Wassertemperatur 
wurde ein Neoprenanzug-Verbot verhängt. Als 
Überraschung, vor allem für mich, wurde die 
Schwimmstrecke auf über 650 m verlängert. 

Da „schwimmen“ nicht zu meinen Stärken 
zählt, kam ich nach 18:19 Minuten als viert-
letzter aus dem Wasser. Nach der nötigen An-
kleidezeit ging es dann auf die Radstrecke. 
Die Windbedingungen waren gut und die sehr 
kurvige Strecke ist auch zur Hälfte von Bäu-
men geschützt. Ich kam super auf der Rad-
strecke zurecht und legte die 20 km in knapp 
36,30 Minuten zurück, konnte dort über 20 
Plätze in Richtung Mittelfeld gutmachen.

41. Hückeswagener Triathlon

des Stadions, in dem sich auch der Zielein-
lauf befand. Mit meiner Laufzeit von 48:09 
Minuten auf dem 10 km langen Rundkurs war 
ich mehr als zufrieden. Insgesamt finishte ich 
glücklich in 2:34 Stunden und wurde damit 3. 
meiner Altersklasse und belegte den 25. Platz 
in der Gesamtwertung. 

Der erste Enni-Triathlon in Moers war eine 
sehr gelungene Veranstaltung, mit zahlreichen 
Helfern, die dies erst Möglich gemacht haben 
und für einen reibungslosen Ablauf mit guter, 
ausgelassener Stimmung gesorgt haben. Es 
hat sehr viel Spaß gemacht und ich freue mich 
schon auf nächstes Jahr!     Juliette Kohlmeyer

Ich erreichte das Ziel nach 2:47 Stunden. Mit dieser 
Leistung belegte ich Platz 10 in der Gesamtwertung der 
Frauen und Rang 2 in meiner Altersklasse. 

Die anspruchsvollen Wetterbedingungen mit hohen 
Temperaturen machten den Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern vor allem auf der Laufstrecke zu schaffen. Für mich 
stand bei meinem Debüt über die olympische Distanz 

neben einem guten Ergebnis 
vor allem das Sammeln von 
Erfahrungen im Vordergrund. 
Nach meinem guten Abschnei-
den freue ich mich schon auf 
die kommenden Wettkämpfe 
in Bochum und Wesel.             

 Anne Kaiser

Auch die Laufstrecke lag mir an diesem 
Tag, mit gutem Timing konnte ich konstant 
durchlaufen, am Ende waren es 26,27 min 
und auch einige „Überholte“ auf den 5,1 km 
Waldstrecke mit zwei Seerunden. 

Fast sensationell holte ich bei meiner 
zehnten Teilnahme dort das beste Ergebnis 
bisher, belegte mit 1:25,47 Std. Platz 133 in 
der Männerwertung und Platz 11 von 17 in mei-
ner Altersklasse. Ein sehr zufriedenstellender 
Wettkampf! Im flachen Münsterland fühle ich 
mich immer wohl, das hat sich erneut gezeigt 
und bestätigt, warum ich dort die Wettkämpfe 
melde.                                          Markus Barthen
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für Jedermann` konnten in den vergangenen 
Jahren ausreichend Akteure für die Teilnah-
me am Spielbetrieb in dieser Mannschaft ge-
wonnen werden. Als Spieleführer organisiert 
Chris Dannat dieses Team. Ihm stehen im 
Wesentlichen die Spieler Cornelius Amelung, 
Björn Rosendahl, Roberto Westerwelle, Arndt 
Zaplin, Ramon Fischer, Rafael Thanasias, 
Bernd Schumann und Waldemar Hamann zur 
Verfügung. 

Wir wünschen allen Mannschaften viel 
Erfolg und vor allem Spaß beim Spiel!

Uwe Kilfitt   Text und Fotos

… und wir können erstmals in der 
Abteilungsgeschichte mit gleich vier Herren-
mannschaften an den Start gehen. Wir mana-
gen also in der kommenden Spielzeit 64 Mei-
sterschaftsspiele – eine echte Herausforde-
rung. Alle Mannschaften sind so aufgestellt, 
dass viele Spieler mit maximaler Flexibilität 
in verschiedenen Mannschaften eingesetzt 
werden können.

Die Spielpläne sind alle auf unserer völlig 
neu und sehr modern aufgestellten Homepage 
unter www.tsg-sprockhoevel-tt.de einsehbar. 
Einzigartig im Westdeutschen Tischtennis Ver-
band (WTTV) ist hierbei, dass die Spielstände 
im live- Betrieb schon während einer lau-
fenden Begegnung ständig aktualisiert wer-
den. Zuschauer vor Ort sind aber auch immer 
gerne gesehen. Alle Heimspiele finden zu den 
angegebenen Zeiten in unserer Baumhofhalle 
statt – also schaut einfach mal rein.

Unsere 1. Mannschaft konnte in der 
vergangenen Spielsaison den Aufstieg in 
die 1. Bezirksliga feiern und wird ab sofort 
deutlich mehr gefordert werden. Nach nur 
drei Spielzeiten nach dem Neustart unseres 
TSG-Spielbetriebes, stellen wir somit bereits 
wieder das klassenhöchste Team innerhalb 
von Sprockhövel. Somit ist man mittlerweile 
in der Spielklasse angekommen, in der die 1. 
Mannschaft zwischen 1996 bis 2014 erfolg-
reich gespielt hat und die vor der Tischtennis-

Die neue Spielsaison 
hat begonnen …

Reform mit der Bildung des neuen Bezirkes 
noch Bezirksklasse hieß. 

Geführt wird die Mannschaft weiterhin von 
Thomas Kutzner, wobei ihm mit Dennis Kilfitt, 
Luca Hercher, Mark Hartmann, Bernd Klaffki, 
Lutz Beckmann und Uwe Werning ein lei-
stungsstarker Kader für die Aufstellung an den 

Spieltagen zur Verfügung steht. Als Saisonziel 
haben wir optimistisch einen gesicherten 
Platz im Mittelfeld ausgegeben – was gelin-
gen kann, wenn alle an einem Strang ziehen.

Die 2. Mannschaft schaffte in der vergan-
genen Spielzeit ebenfalls den Aufstieg. Hier-
bei gelang das Kunststück, diese Saison als 
ungeschlagener Tabellenführer abzuschlie-
ßen. In der neuen Spielklasse, der 1. Bezirks-
klasse, wird dies sicherlich nicht gelingen. 
Vielmehr soll diese Mannschaft als Saison-
ziel vielen jüngeren Spielern die Gelegenheit 
bieten, sich weiter zu entwickeln und sich im 
gesicherten Mittelfeld wiederzufinden. Ange-

führt wird das Team von Uwe Kilfitt. Neben 
ihm werden Sebastian Vesper, Niklas Stoffel, 
Mario Göbel, Eike Tetenberg, Michael Mundt 
und Achim Werning zum Stamm gerechnet. 
Ergänzt werden kann dieses Team bei Bedarf 
auch aus Spielern der ersten und der dritten 
Mannschaft.

Die 3. Mannschaft hat sich als eindeu-
tiges Saisonziel den Aufstieg gesetzt. Erst-
mals konnte Oliver Kutzner als Spielführer 
gewonnen werden, der dieses Team organi-
siert. Geplant sind die Einsätze von Oliver 
Hercher, Klaus Uhl, Daniel Jeskulke, Dirk und 
Robin Offermann, Rainer Ladwig sowie Spie-
lern, die in der zweiten Mannschaft nicht zum 
Einsatz kamen. 

Unsere 4. Mannschaft ist für die Hobby-
klasse, der 4. Bezirksklasse, gemeldet. In 
dieser Klasse sollen möglichst nur Anfänger 
und Spieler mit einem TTR-Level bis max. 
1150 Punkte aufgestellt werden. Es wird im-
mer nur für eine Halbserie gemeldet und man 
kann weder auf- noch absteigen, die Spieler 
können jedoch Erfahrung und TTR-Punkte 
sammeln. Durch unsere Gruppe ´Tischtennis 
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TISCHTENNIS

1. Mannschaft und die …

… 3. Mannschaft beim Saisonauftakt

Für die Durchführung unserer 
Vereinsmeisterschaft 2026 

haben wir den 3. Oktober ausgewählt. 
Hier werden im Losverfahren zunächst 
die Doppel zusammengestellt, so dass 
sich über alle Spielstärken möglichst 

gleichwertige Spielpaarungen ergeben. 
Bei ausreichender Teilnehmerzahl kann 

ggf. ein Einzelturnier mit A- und 
B- Klasse die jeweiligen Vereinsmeister 

ihrer Spielstärke ermitteln – dies 
entscheiden wir kurzfristig nach Kenntnis 

der Teilnehmerzahl. 

Den Jugendbereich würden wir 
ebenfalls sehr gerne weiter ausbauen. 

Hier gibt es noch freie Plätze für 
m/w Interessenten, die sich unsere 

Sportart unter fachkundiger Betreuung 
gerne einmal näher ansehen wollen. 

Auch hier verweisen wir gerne auf unsere 
Homepage, die alle aktuellen Trainings-
zeiten in der Baumhofhalle beinhaltet. 



IN
FO Alle Telefonnummern haben – wenn nicht anders 

angegeben – die Vorwahl 0 23 24

TSG-Anmeldungen sind möglich in den 
wöchentlichen Übungs-/ Trainingsstunden 
oder in der TSG-Geschäftsstelle im Baumhof 20. 
Telefon 686 47 46, Fax 686 47 57

TANZSPORT  Abteilungsleiter Hermann Gies  E 97 16 40     F hermann.gies@t-online.de

Montag
19:15 – 20:30 Tanzsportgruppe  Heidrun MAS Foyer
20:30 – 21:30 Line Dance  Heidrun MAS Foyer

Dienstag 20:00 – 21:45 Tanzsportgruppe  Manfred MAS Turnhalle

Donnerstag

17:30 – 18:45 Line Dance Workshop Martina MAS Foyer
19:00 – 20:00 Line Dance  Martina MAS Foyer
20:00 – 21:30 Tanzsportgruppe  Dietmar MAS Foyer
20:00 – 21:30 Line Dance  Katja MAS Turnhalle

Freitag
17:45 – 18:45 Line Dance Anfänger  Katja MAS Foyer
19:00 – 20:00 Line Dance Fortgeschrittene  Katja MAS Foyer

TENNIS  Abteilungsleiter Florian Preuß  E0176/84383787   F info@tsgtennis.de

täglich ab 15:00 Übungsstunden TSG-Tennisanlage (Sommersaison)

TISCHTENNIS  Abteilungsleiter Uwe Kilfitt  E 0152/34215583   F uwe.kilfitt@tsg-sprockhoevel.de

Dienstag
18:00 – 19:45 Tischtennis für Jedermann Baumhofhalle
18:30 – 22:00 Mannschaftstraining Baumhofhalle

Mittwoch
17:00 – 18:30 Schüler + Jugend Baumhofhalle
18:30 – 22:00 Erwachsene Baumhofhalle

Montag

15:45 – 17:00 Minis
16:30 – 18:00 E1/E2/E3
16:45 – 18:15 E4
17:00 – 18:30 D1/D3
17:00 – 18:30 C1 (Hiddinghausen)

17:30 – 19:00 B2 (Hiddinghausen)

18:00 – 19:30 C2
18:15 – 20:00 B1
18:30 – 20:00 A2
19:15 – 20:45 1. Mannschaft

Dienstag

16:15 – 17:45 F1/F2/F3
16:30 – 18:00 C1
17:45 19:15 A2
17:45 – 19:30 A1
19:15 – 20:45 1. Mannschaft
19:30 – 21:00 2. Mannschaft

Mittwoch

16:00 – 17:45 E4
16:30 – 18:00 E1
16:30 – 18:00 D3 (Hiddinghausen)

16:45 – 18:45 E3/D1
17:30 – 19:00 C2
18:45 – 20:15 B1
19:00 – 20:30 B2
20:15 – 21:45 Altherren

FUSSBALL  Abteilungsleiter Matthias Vogel  E0151 46 51 91 39  FMatthias.vogel@tsg1881fussball.de 
Jugendleiter André Zollingkoffer  E0178 78 61 966  F zollingkoffer@googlemail.com     Sportlertreff  E68 38 68

Alle Termine (bis auf die gekennzeichneten) finden in der wattgeht-Arena statt

Donnerstag

16:15 – 17:45 E1/F1
16:30 – 18:00 B2
16:30 – 18:00 D2 (Kleinfeld)

17:15 – 19:00 C2
17:45 – 19:15 A2
17:45 – 19:30 A1
19:15 – 20:45 1. Mannschaft
19:30 – 21:00 2. Mannschaft

Freitag

15:15 – 16:15 Minis
16:00 – 17:30 E1/D1/F2/F3
16:15 – 17:45 E3/E4
16:30 – 18:00 D2
17:30 – 18:45 C1
17:45 – 19:15 B1
18:30 – 20:15 A1
19:30 – 21:00 A2
19:15 – 20:45 1. Mannschaft

ÜBUNGS- UND trAiNiNGSZEitEN

GH = Glückaufhalle, IB = Baumhofhalle, KH = Kreissporthalle, GGS = Grundschule Börgersbruch, MAS = Mathilde-Anneke-Schule

BADMINTON   Abteilungsleiter Jens Maylandt  E 59 13 34   F jens.maylandt@tsg-sprockhoevel.de

Montag
18:00 – 20:00 Hobby GH 2
18:00 – 19:30 Jugend und Schüler (Fortgeschrittene/Mannschaft) GH 3
19:30 – 21:30 Mannschaft GH 3 (bis 20:00) GH 2

Donnerstag 20:00 – 21_30 Mannschaft/Hobby GH 2

Freitag 17:30 – 19:00 Jugend und Schüler (Anfänger und Fortgeschrittene/Mannschaft) GH 2
19:00 – 21:30 Mannschaft GH 2

BASKETBALL   Jochen Knorr  E 0171 777 88 49  F jochen-sprockhoevel-miners@web.de  

Montag

15:00 – 16:30 Jugend männlich/weiblich U10 (8-9 Jahre) GH 3
15:30 – 17:00 Jugend weiblich U14 (10-13 Jahre) GH 1
16:30 – 18:00 Jugend männlich U12 (10-11 Jahre) GH 3
17:00 – 18:30 Jugend weiblich U16 (14-16 Jahre) GH 1
17:00 – 18:30 Jugend männlich U14.2 (12-13 Jahre) MAS Turnhalle
18:30 – 20:00 Jugend männlich U18 (16-17 Jahre) MAS Turnhalle
20:00 – 21:30 Herren 2 (ab 16 Jahre) MAS Turnhalle
20:00 – 21:30 Herren 1 GH 3

Dienstag 17:15 – 18:40 Jugend männlich/weiblich U14.1 (12-13 Jahre) MAS Turnhalle

Mittwoch 20:00 – 21:30 Herren 1 GH Großfeld
20:15 – 21:30 Hobby 30-70 Jahre männlich/weiblich MAS Turnhalle

 Donnerstag 16:30 – 18:00 Jugend weiblich U14 (10-13 Jahre) Baumhofhalle
20:00 – 21:30 Herren 2 (ab 16 Jahre) GH 3

Freitag

16:30 – 17:45 Jugend männlich U12 (10-11 Jahre) GH 3
17:45 – 19:00 Jugend männlich/weiblich U14.1 (12-13 Jahre) GH 3
19:00 – 20:15 Jugend männlich U14.2 (12-13 Jahre) GH 3
20:15 – 21:30 Jugend männlich U16/18 (14-17 Jahre) GH 3
20:00 – 21:30 Jugend weiblich U16 (14-16 Jahre) MAS Turnhalle

BOULE (während der Winterzeit)   Dirk Engelhard   E 0176 52 42 97 24   F boule@tsg-sprockhoevel.de
Montag 14:00 – 16:00 offenes Spielen   Sportplatz
Dienstag 17:00 – 19:00 Training                                                                          Glückauf-Trasse oder Sportplatz
Mittwoch 14:00 – 16:00 offenes Spielen und Training Sportplatz
Freitag 14:00 – 16:00 offenes Spielen und Training                                         *(am Lidl-Parkplatz) Glückauf-Trasse*
Sonntag 11:00 – 13:00 offenes Spielen Glückauf-Trasse
JUDO/KARATE   Andrea Haarmann (Judo)  E 0171 754 22 86  F andrea.haarmann@tsg-sprockhoevel.de
Andreas Schall (Karate)   E 0170 524 76 84   F  andreas.schall@tsg-sprochövel.de
Montag 20:15 – 21:45 Karate für Erwachsene Ü40 GH/GymnRaum

Dienstag

16:00 – 17:30 Judo für Anfänger weiß und weiß-gelb bis 8 Jahre GH/GymnRaum
17:30 – 19:00 Judo: Technik- u. Wettkampftraining Kinder/Jugendl. bis ca. 14 J. GH/GymnRaum
19:00 – 20:00 Karate für Kinder GH/GymnRaum
20:00 – 21:30 Karate für Erwachsene GH/GymnRaum

Freitag

17:00 – 18:00 Judo: Prüfungsprogramm mit festen Partnern               GH/GymnRaum
18:00 – 20:00 Judo (alles) für Jugendliche und Erwachsene GH/GymnRaum
19:00 – 20:00 Karate für Kinder GH 1
20:00 – 21:30 Karate ab 14 Jahre und Erwachsene GH/GymnRaum

K
O

N
TA

K
T

Hallenanschriften & Telefonnummern der Hausmeister
Glückaufhalle    Dresdener Str. 11   02324-506608 
Mathilde-Anneke-Schule    Dresdener Str. 45 02324-9701521

TSG-Geschäftsstelle Im Baumhof 20
 Postanschrift: Postfach 91 12 02, 45537 Sprockhövel
 Telefon 686 47 46, Fax 686 47 57
 E-Mail: geschaeftsstelle@tsg-sprockhoevel.de
 www.tsg-sprockhoevel.de

TSGGeschäfts-stelle: Tel. 02324/686 47 46

Öffnungszeiten 
Montag bis Donnerstag:
von 8:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag: zusätzlich 
von 15:00 bis 18:00 Uhr

ÜBUNGS- UND trAiNiNGSZEitEN
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GH = Glückaufhalle, KH = Kreissporthalle, GGS = Grundschule Börgersbruch, MAS = Mathilde-Anneke-Schule (Hauptschule)

VOLLEYBALL  Abteilungsleiter Martin Danisch  E 78985  F martin.danisch@tsg-sprockhoevel.de

Donnerstag 20:00 – 21:30 Herren Glückaufhalle 3

TRIATHLON  Christian Koch  E 01573 8956750  F triathlon@tsg-sprockhoevel.de

Dienstag 19:30 – 21:00 Schwimmen – freies Training Lehrschwimmbad MAS
Freitag 18:30 – 20:00 Schwimmen – freies Training Lehrschwimmbad MAS

CHEERLEADING  Sina Wagenknecht – Infos über die Geschäftsstelle  E 6864746  F geschaeftsstelle@…

Montag 17:00 – 19:00 Kinder 6-12 Jahre Baumhofhalle
Freitag 15:30 – 16:30 Leistungsgruppe Glückaufhalle 3

BOXEN  Nikolaj Valev   E 0176/34642392  F boxen@tsg-sprockhoevel.de

Montag
17:30 – 18:30 Kinder 7-13 Jahre GH/Gymnastikraum
19:00 – 20:30 ab 14 Jahre und Erwachsene Baumhofhalle

Mittwoch
19:45 – 20:45 ab 14 Jahre und Erwachsene GuFiT.15
20:45 – 21:45 ab 14 Jahre und Erwachsene GuFiT.15

Freitag
17:30 – 18:30 Kinder 7-13 Jahre Baumhofhalle
18:30 – 20:00 ab 14 Jahre und Erwachsene Baumhofhalle

HANDBALL       Abteilungsleiter Max Nieland  E 0157 73 52 83 58  Fmaxnieland@gmx.de

Alle Jugendmannschaften spielen in der HSG Hattingen/Sprockhövel
Montag 19:00 – 21:30 3. Herren Kreissporthalle Hattingen

Dienstag

15:30 – 17:15 E1-Jugend (8-10 Jahre) Glückaufhalle
16:00 – 17:00 F-Jugend (6-8 Jahre) Kreissporthalle Hattingen
16:30 – 18:00 E2-Jugend 8-10 Jahre) Kreissporthalle Hattingen
17:00 – 19:00 D2-Jugend (10-12 Jahre) Glückaufhalle
17:30 – 19:30 B-Jugend (14-16 Jahre) Kreissporthalle Hattingen
17:30 – 19:30 A-Jugend (17-18 Jahre) Kreissporthalle Hattingen
18:30 – 20:00 4. Herren Glückaufhalle
19:30 – 21:30 1. Herren Kreissporthalle Hattingen
20:00 – 21:30 1. Damen Glückaufhalle

Mittwoch

16:00 – 17:00 F-Jugend (6-8 Jahre) Glückaufhalle
16:00 – 18:00 E1-Jugend (8-10 Jahre) Kreissporthalle Hattingen
16:00 – 17:30 D2-Jugend (10-12 Jahre) Talstraße Hattingen
16:30 – 17:30 Handballminis Kreissporthalle Hattingen
17:00 – 18:30 E2-Jugend (8-10 Jahre) Glückaufhalle
17:30 – 19:00 D1-Jugend (10-12 Jahre) Talstraße Hattingen
18:00 – 19:30 C-Jugend (12-14 Jahre) Kreissporthalle Hattingen
18:30 – 20:00 1. Damen Glückaufhalle
19:30 – 21:30 A-Jugend (17-18 Jahre) Kreissporthalle Hattingen
19:30 – 21:30 2. + 3. Herren Kreissporthalle Hattingen

Donnerstag
17:30 – 19:30 B -Jugend (14-16 Jahre) Kreissporthalle Hattingen
18:30 – 20:00 C-Jugend (12-14 Jahre)  Glückaufhalle
19:30 – 21:30 1. Herren Kreissporthalle Hattingen

Freitag
16:00 – 17:00 Handballminis Glückaufhalle
17:00 – 19:00 Torwarttraining Jugend Glückaufhalle
18:00 – 20:00 D1-Jugend (10-12 Jahre) Kreissporthalle Hattingen

ÜBUNGS- UND trAiNiNGSZEitEN

Zu Beginn des neuen Jahres sind wir im GuFiT mit zwei neuen Kursen gestartet. 

Mittwochs von 18:00 bis 18:45 Uhr bietet Michelle bei uns im Bewegungsraum 

in GuFiT.15 den neuen Powerkurs  „HIIT“ (High Intensiv Intervall Training) an. 

Donnerstags von 19:00 bis 20.00 Uhr gibt es im GuFiT.19 den neuen Kurs „Fit 

und Flexibel“, in dem euch Brigitte die Möglichkeit zu ausführlichem Dehnen 

gibt. Beide Übungsleiterinnen freuen sich auf euren Besuch.

Auch im Rehasport konnten wir unser Angebot erweitern, im November sind 

zwei neue Kurse von Lena gestartet und in nächster Zeit soll noch ein wei-

terer Kurs donnerstags abends bei Brigitte dazukommen.

Im Rahmen der allgemeinen Umstellung unserer Mitgliederverwaltungssoftware 

haben wir Ende des Jahres auch das Anmeldesystem für unsere Kurse und 

Rehakurse auf „Campai“ umgestellt. Es war für alle zunächst gewöhnungsbe-

dürftig aber allmählich spielt es sich immer besser ein. Seitens der Software 

werden immer noch Anpassungen vorgenommen, so dass es für uns hoffentlich 

noch einfacher und komfortabler wird.

Im GuFiT.19 hat der Vermieter Ende letzten Jahres eine Lüftungsanlage für die 

Bewegungsräume einbauen lassen. In dem Zusammenhang haben wir unseren 

Kursraum neu streichen lassen und ein wenig dekoriert. Das hat sehr dazu bei-

getragen, dass man sich in diesem Kursraum nun auch richtig wohlfühlen kann.

Euer GuFiT Team

(Stefanie Basner)

Neue Kurse

… außerdem

+++  GuFit NEWS  +++
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TURNEN  Geschäftsführerin Regina Fischer  F regina.fischer62@gmx.de
Oberturnwart Ingolf Schreiber  E 7 82 70   (Kontakt Akrobatik: E 686 47 46)

Montag

14:15 – 15:00 Tanzflöhe (Kinder 4-5 Jahre) GuFiT.15

15:00 – 16:00 Tanzmäuse (Kinder 7-8 Jahre) GuFiT.15

16:00 – 17:00 DanceKids (Kinder 8-10 Jahre) GuFiT.15

18:30 – 19:30 Fitness-Treff Glückaufhalle 1

19:30 – 21:30 Gerätturnen weiblich (Wettkampfturnerinnen) Glückaufhalle 1

Dienstag 15:45 – 17:15 Akrobatik (Kinder 5-8 Jahre) MAS Turnhalle

Mittwoch

15:30 – 16:45 Mutter-Vater-Kind (Kinder 3-5 Jahre) MAS Turnhalle

16:45 – 18:00 Mutter-Vater-Kind (Kinder 3-5 Jahre) MAS Turnhalle

18:00 – 19:00 Jedermann Turnen MAS Turnhalle

Donnerstag

14:30 – 15:30 Tanzmäuse (Kinder 4-5 Jahre) GuFiT.15/IB

16:30 – 18:30 Akrobatik (ab 9 Jahre) MAS Turnhalle

16:30 – 18:30 Gerätturnen Mädchen (6 Jahre) Glückaufhalle 1+2

17:00 – 18:30 Turnen der Älteren Glückaufhalle 3

17:30 – 18:45 Nordic-Walking-Treff/Sabine Engelhard (Tel. 971814) Glückauftrasse/Sommer (Boulebahn Höhe LIDL)

Freitag

  9:30 Wandergruppe/Hartmut Kroll (Tel. 72493) Treffpunkt kommt per Email

15:30 – 16:30 Krabbelturnen I (Kinder 1-3 Jahre) Glückaufhalle 2

16:30 – 17:30 Krabbelturnen II (Kinder 1-3 Jahre) Glückaufhalle 2

20:15 – 21:30 Vitale Männer 40+ Glückaufhalle 1

LEICHTATHLETIK  Michaela Kleinbeck  E 78270   F mkleinbeck@gmx.de

Montag 17:30 – 19:00 Sportabzeichen/Andrea Haarmann (Tel. 0171 7542286) Baumhofplatz (Mai – September)

Donnerstag 15:30 – 17:00 Kinder 4-10 Jahre GH 2 (Winter) Baumhofplatz (April – Okt.)

Freitag 18:30 – 20:00 Jugend ab 11 Jahre und junge Erwachsene MAS (Winter) Baumhofplatz (April – Okt.)

Sonntag 09:00 – 10:30 Lauftreff für Jedermann IG-Metall Bildungszentrum

PRELLBALL  Hartmut Kroll  E 72493

Donnerstag 19:00 – 20:30 Herren/ Hartmut Kroll Baumhofhalle

SCHWIMMEN  Geschäftsstelle  E 0 23 24 / 686 47 46

Montag

16:00 – 17:00 Wassergymnastik Senioren wbl. Lehrschwimmbecken GGS

19:00 – 20:00 Wassergymnastik Senioren ab 60 Jahre Lehrschwimmbecken GGS

20:00 – 21:00 Wassergymnastik Wasserratten Lehrschwimmbecken GGS

Donnerstag
16:30 – 17:30 Bronze Lehrschwimmbecken GGS

17:30 – 18:30 Silber und Gold Lehrschwimmbecken GGS.

 Freitag

16:00 – 16:45 Bronze/Silber/Gold Lehrschwimmbecken GGS 

16:45 – 17:30 Bronze/Silber/Gold Lehrschwimmbecken GGS 

17:30 – 18:30 freies Schwimmen für Erwachsene Lehrschwimmbecken GGS

ÜBUNGS- UND trAiNiNGSZEitEN

GH = Glückaufhalle, IB = Baumhofhalle, KH = Kreissporthalle, GGS = Grundschule Börgersbruch, MAS = Mathilde-Anneke-Schule



Am 5 November startet der nächste 
Line Dance Anfänger-Workshop. 
Anmeldungen unter tsg-tanzsport@web.de

Dienstag, 3.11.2026: 
DANKESCHÖN-Veranstaltung für langjährige 
Mitglieder – ab 16:00 Uhr im Sportlertreff.

Am 11. November findet wieder der 
Martinsumzug statt.
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ABtEiLUNG/XxxxxxxxxKUrZ & GUt

TSG-Geschäftsstelle Im Baumhof 20

Alle Telefonnummern haben – wenn nicht anders angegeben – die Vorwahl 0 23 24

TSG-Anmeldungen sind möglich in den wöchentlichen Übungs-/ Trainingsstunden 
oder in der TSG-Geschäftsstelle im Baumhof 20. 
Telefon 686 47 46, Fax 686 47 57

Hallenanschriften & Telefonnummern der Hausmeister
Glückaufhalle  Dresdener Str. 11 50 66 08 
Mathilde-Anneke-Schule Dresdener Str. 45 970 15 21

Grundschule Schwimmen Dresdener Str. 43 970 15 25 
Baumhof-Halle Eickerstr. 23 970 54 26
Freibad  Bleichwiese 970 54 25

TSG-Geschäftsstelle Im Baumhof 20
 Postanschrift: Postfach 91 12 02, 45537 Sprockhövel
 Tel. 686 47 46
 E-Mail: geschaeftsstelle@tsg-sprockhoevel.de, 
 www.tsg-sprockhoevel.de

Öffnungszeiten 
Montag bis Donnerstag:
von 8:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag: zusätzlich 
von 15:00 bis 18:00 Uhr

TSGGeschäfts-stelle: Tel. 02324/686 47 46

K
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avu.de
Folge uns auf

ECHTER
PARTNER
STATT NUR VERSORGER

Weil die Vereine in EN auf uns zählen.

Unterstützung 
für über 
270 Projekte 
im Jahr.

Die Geschäftsstelle 
… hat in den Herbstferien nur vormittags geöffnet 
… und ist vom 23.12.2026 bis zum 10.1.2027 
  geschlossen.

K A L E N D E R  2 0 2 6



Es geht um
große Ziele.
Und darum, dass sich jemand
gesellschaftlich engagiert.
Als größte nichtstaatliche Sportförderin in
Deutschland unterstützen wir große und kleine
Projekte. Wir übernehmen damit Verantwortung und
schaffen nachhaltige Werte vor Ort.

Top
Partner

Weil’s ummehr als Geld geht.


